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Offenbach, Stadion am Bieberer Berg

21.06. Offenbach,
Stadion am Bieberer Berg24.05. Mainz, RheingoldhalleIhr Fachteam für: Trauringe • Uhren • Diamanten • Gold • Silber

Unser Service für Sie: Gravuren • Reparaturen • Anfertigungen • Uhrenservice • Goldankauf

Goldschmuck Goldmünzen und -barren Zahngold

Silbermünzen und -barrenSilberschmuck Silberbesteck

Wir kaufen Ihr Altgold zu Höchstpreisen

Hausbesuche
nach

Vereinbarung

Frankfurter Str. 58 a · 63150 Heusenstamm · Tel. 06104 - 1788
heusenstammergoldschmiede@yahoo.com

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 10.00 - 18.00 Uhr, Mi. 10.00 - 15.00 Uhr, Sa. geschlossen.

Obertshausen (ah) Vier Städte, 
ein gemeinsames Ziel: Mit einer 
ersten Bürgerinformationsveran-
staltung im Bürgerhaus Hausen 
haben Obertshausen, Rodgau, 
Rödermark und Mühlheim 
am Main den Auftakt für ihre 
kommunale Wärmeplanung 
gemacht. Gemeinsam gehen sie 
den Weg als sogenannte „Kon-
voi-Kommunen“ und haben da-
für die Greenventory beauftragt.
Zum Auftakt begrüßte Oberts-
hausens Bürgermeister Manuel 
Friedrich die Gäste und betonte 
die Bedeutung des Projekts: Die 
Wärmewende sei eine zentrale 
Zukunftsaufgabe, die nur ge-
meinsam mit den Bürgerinnen 
und Bürgern gelingen könne. 
Auch die beteiligten Bürger-
meister unterstrichen, dass 
Wärmeplanung nicht an Stadt-
grenzen ende – gerade im dicht 
besiedelten Kreis Offenbach sei 
Zusammenarbeit sinnvoll, um 
Synergien zu nutzen und Kosten 

zu senken. Doch was bedeutet 
kommunale Wärmeplanung 
konkret? Wie Projektleiter Marc-
André Triebel und seine Kollegin 
Katharina Berg erklärten, han-
delt es sich um einen strategi-
schen Prozess mit einem klaren 
Ziel: Bis spätestens 2045 soll die 
Wärmeversorgung klimaneut-
ral werden. Dafür wird zunächst 
erfasst, wie aktuell geheizt wird 

– ein Ergebnis, das auch an die-
sem Abend deutlich wurde: Der 
Großteil der Haushalte in den 
vier Kommunen nutzt bislang 
fossile Energieträger, vor allem 
Erdgas und Heizöl. 
Auf dieser Bestandsanalyse baut 
die weitere Planung auf. In ei-
nem nächsten Schritt werden 
lokale Potenziale untersucht – 
etwa Abwärme von Unterneh-

men, Geothermie oder Mög-
lichkeiten für Wärmenetze. 
Daraus entsteht ein sogenann-
tes Zielszenario: eine Vorstel-
lung davon, wie die Wärmever-
sorgung der Zukunft aussehen 
kann. „Wir betrachten das Gan-
ze aus der Vogelperspektive“, so 
Berg, „und entwickeln daraus 
konkrete Maßnahmen, wie die-
ser Wandel gelingen kann.“ Für 

die Bürgerinnen und Bürger be-
deutet das zunächst vor allem 
Orientierung. „Der Wärmeplan 
soll Klarheit schaffen“, erklärte 
Miriam Rosenwein vom Fach-
dienst Stadtplanung in Rodgau. 
Er zeige auf, in welchen Gebie-
ten beispielsweise ein Anschluss 
an ein Wärmenetz sinnvoll sein 
könnte – und wo eher individu-
elle Lösungen wie Wärmepum-
pen gefragt sind. Gleichzeitig 
betonten die Verantwortlichen, 
dass niemand kurzfristig zum 
Handeln gezwungen werde: 
Bestehende Heizungen können 
weiter betrieben und auch mo-
dernisiert werden, solange ge-
setzliche Vorgaben eingehalten 
werden.
 Der aktuelle Stand: Die Date-
nerhebung und erste Analysen 
sind weit fortgeschritten. Im 
Hintergrund entsteht ein „digi-
taler Zwilling“ der vier Kommu-
nen, der als Grundlage für alle 
weiteren Berechnungen dient. 

In den kommenden Monaten 
sollen die Ergebnisse konkreti-
siert und verschiedene Szenari-
en entwickelt werden. Anfang 
2027 könnte der fertige Wärme-
plan vorliegen. Ein wichtiger 
Aspekt bleibt die Beteiligung der 
Öffentlichkeit. Moderatorin Mi-
lena Sigler machte deutlich, dass 
die Wärmewende nur gelingen 
könne, wenn die Menschen sie 
verstehen und mittragen. Ent-
sprechend standen nach der 
Diskussionsrunde Themen-Ti-
sche für individuelle Fragen be-
reit. So wurde an diesem Abend 
vor allem eines deutlich: Die 
kommunale Wärmeplanung ist 
kein abstraktes Konzept, son-
dern ein langfristiger Fahrplan 
für eine klimafreundliche und 
bezahlbare Wärmeversorgung – 
mit direkten Auswirkungen auf 
jeden Haushalt.

Vier Städte, ein gemeinsames Ziel
Bürgerinformationsveranstaltung im Bürgerhaus Hausen zur kommunalen Wärmeplanung

Begrüßung durch den Ersten Stadtrat von Mühlheim und den Bürgermeistern von Obertshausen, 
Rodgau und Rödermark. � (Foto: ah)

Rödermark (NHR) Die Berufs-
akademie Rhein-Main (BA) 
begrüßte am Donnerstag, 23. 
April, hochrangigen politischen 
Besuch: Der Stellvertreter des 
Hessischen Ministerpräsidenten 
und Hessischer Staatsminister 
für Wirtschaft, Energie, Ver-
kehr, Wohnen und ländlichen 
Raum, Kaweh Mansoori, besuch-
te gemeinsam mit René Rock, 
Vizepräsident des Hessischen 
Landtags, die Berufsakademie 
Rhein-Main in Rödermark.
Neben den beiden Landespo-
litikern nahmen auch Andrea 
Schülner, Erste Stadträtin der 
Stadt Rödermark, die Studien-
gangsleitungen der verschiede-
nen dualen Studiengänge der 

BA, Dozentinnen und Dozenten 
sowie ausgewählte Studieren-
denvertretungen und Unterneh-
mensvertreter an der Veranstal-
tung teil.
Bernd Albrecht, Geschäftsführer 
und Akademieleiter der Berufs-
akademie Rhein-Main, begrüß-
te die Gäste herzlich und stellte 
gemeinsam mit seinem Team die 
Berufsakademie vor. Im Fokus 
standen insbesondere die dualen 
Studiengänge sowie die bedeu-
tende Rolle der BA für den regi-
onalen Wirtschaftsraum. „Mit 
unserem breiten Studienangebot 
und inzwischen über 2.500 Ab-

solventinnen und Absolventen, 
die nahezu alle in der hessischen 
Wirtschaft arbeiten, leisten wir 
einen wichtigen Beitrag zur 
Fachkräftesicherung und stärken 
nachhaltig die Hessische Wirt-
schaft“, betonte Bernd Albrecht.
Das vielfältige Rahmenpro-
gramm bot den Gästen einen 
umfassenden Einblick in die 
Arbeit der Akademie. Staatsmi-
nister Kaweh Mansoori betonte 
die große Bedeutung des dualen 
Studiums für den Standort Hes-
sen und zeigte sich ebenso, wie 
der stellvertretende Landtags-
präsident, René Rock, der die BA 
bekanntlich schon viele Jahre 
begleitet, angetan von der Brei-
te und auch Tiefe des Angebots 
der BA sowie der engen Zusam-
menarbeit mit den aktuell über 
160 Partnerunternehmen der 
BA Rhein-Main. Hessens Wirt-
schaftsminister und stellvertre-
tender Ministerpräsident Kaweh 
Mansoori sagte: „Die Berufsaka-
demie Rhein-Main zeigt ganz 
praktisch, wie Fachkräftesiche-
rung vor Ort funktioniert. Das 
duale Studium verbindet akade-
mische Qualität mit betriebli-
cher Praxis und ist damit ein Er-
folgsmodell für Studierende und 
Unternehmen gleichermaßen. 
Für uns als Land ist entschei-
dend, diesen Bildungsweg wei-
ter zu stärken und gemeinsam 
mit den Betrieben auszubauen.“ 

Auch vor Ort wurde die enge 
Verzahnung von Theorie und 
Praxis als entscheidender Er-
folgsfaktor hervorgehoben. „Das 
duale Studium lebt von starken 
Partnern aus der Wirtschaft, die 
bereit sind, Verantwortung zu 
übernehmen und ihr Wissen 
weiterzugeben. Davon profitie-
ren die Studierenden genauso 
wie die Unternehmen selbst.“
Ergänzt wurde das Programm 
durch Erfahrungsberichte von 
Absolventinnen und Absol-
venten und Unternehmens-
vertretern, die die nachhaltige 
Wirkung des dualen Studien-
modells unterstrichen.
Ein besonderes Augenmerk lag 
auf dem Aspekt, dass die Berufs-
akademie Rhein-Main Unter-
nehmen aus der Region aktiv bei 
der Gewinnung qualifizierter 
Nachwuchskräfte unterstützt. 
Durch regelmäßig stattfinden-
de Rekrutierungsveranstaltun-
gen wie die Open-Campus & 
Speed-Datings der BA bringen 
Studieninteressierte gezielt mit 
Partnerunternehmen auf dem 
BA-Campus zusammen. Für die 
Unternehmen ist die BA damit 
ein wichtiger Partner, um früh-
zeitig Talente zu identifizieren 
und langfristig zu binden. So 
leistet die BA einen bedeutenden 
Beitrag zur Fachkräftesicherung 
in der Region und stärkt nach-
haltig die Wettbewerbsfähigkeit 

der beteiligten Unternehmen.
Der Besuch unterstreicht die 
wachsende Bedeutung des 
dualen Studiums für die wirt-
schaftliche Entwicklung der 
Region und zeigt das große 
Interesse der Politik an inno-
vativen Bildungsmodellen wie 
denen der Berufsakademie 
Rhein-Main.�  (Foto: BA)

Hoher Besuch an der Berufsakademie Rhein-Main
Staatsminister Kaweh Mansoori informiert sich über das duale Studium und Fachkräftesicherung
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Die Johanniter:
Immer für Sie da.
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Menüservice, amb. Hospizdienst,

Erste-Hilfe-Ausbildung,
Fahrdienste oder Altenpflegeschule:

06106 8710-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Borsigstraße 56, 63110 Rodgau
info.offenbach@johanniter.de

Rödermark (NHR) Schöner 
neuer Blickfang für die Stadt-
bücherei an der Trinkbrun-
nenstraße: Die ehrenamtliche 
Stadträtin Elke Heidelbach hat 
dem Bücher- und Bildungs-
haus einen markanten roten 
Stuhl geschenkt. Mit einem 
Ausrufezeichen in der Lehne, 
zahlreichen Unterschriften aus 
der bunten Rödermärker Litera-
tur-Szene und einer schützen-
den Hochglanz-Lackierung: So 
macht das Möbelstück einen 
glänzenden Eindruck.
„Wunderbar, vielen Dank für 
diese spendable Geste. Wir wer-
den den Stuhl wohl erstmal in 
der Kunstecke im Sachbuchbe-
reich im Obergeschoss platzie-
ren. Da passt er sehr gut hin“, 
betonte Büchereileiterin Jenny 
Roters mit Blick auf den Neu-
zugang. Doch ihr Kollege Bern-
hard Nowak gab postwendend 
zu bedenken: „Vor dem Über-
wurf an unserem Sondertisch 

bildet der Stuhl einen tollen 
Kontrast. Auch da wirkt er sehr 
einladend.“
Kurzum: Der rote Geselle könn-

te im Bücherturm durchaus auf 
Wanderschaft gehen. Mal hier, 
mal dort… Eine Verweilstation 
der besonderen Art.
An einiges Hin und Her ist der 
Stuhl durchaus gewöhnt. Beim 
Brückenfest im Park am En-
tenweiher erlebte er 2009 sei-
ne öffentliche Geburtsstunde. 
Damals hatten das Ehrenamts-
büro der Stadt, der Ausländer-
beirat und der seinerzeit noch 
quicklebendige Verein „Kunst 
in Rödermark“ auch Lesungen 
mit internationaler Note in 
den Programmkalender aufge-
nommen. Farbenfrohe Stühle 
dienten als Erkennungszeichen 
und wurden schlussendlich 

versteigert.
„Auch für das rote Exemplar 
gab es ein stattliches Gebot, 
doch dann ist der Stuhl von 
seinem neuen Besitzer nie ab-
geholt worden. Eines Tages 
wurde er mir zum Kauf ange-
boten. Ich habe ‚Ja‘ gesagt und 
viel Freude mit dem Schnäpp-
chen gehabt. Doch jetzt rücke 
ich die Dinge im Privaten ein 
bisschen enger zusammen – 
und da dachte ich mir: Die 
Stadtbücherei, das wäre doch 
ein ideales Domizil für dieses 
Aushängeschild im Zeichen der 
Wortkunst.“ So skizziert Elke 
Heidelbach den Werdegang der 
Sitzgelegenheit.
Mit ihren Signaturen verewigt 
haben sich auf dem Stuhl vie-
le, die einst beim Brückenfest 
aktiv beteiligt waren. Mar-
tina Winkelmann, Thorsten 
Hühne, Christiane Lotz alias 
chrismegan… Und daneben 
ist auch der Namenszug von 
Lou Heinrich zu finden, eben 
jene Frau, die vor zwei Jahren 
verstarb. Über ein Vierteljahr-
hundert hinweg avancierte sie 
mit ihren „Lesereisen“ zu ei-
ner Bücherei-Botschafterin der 
charmanten, originellen und 
liebenswürdigen Art.
Insofern bewegt sich der rote 
Stuhl nun also im absolut grü-
nen Bereich. Oder anders aus-
gedrückt: Er ist endgültig an-
gekommen und hätte keinen 
besseren Bestimmungsort fin-
den können.

Bücherturm: Rotes Glanzstück                                     
im grünen Bereich

Stadträtin Elke Heidelbach hat mit einem Geschenk der besonderen Art für Freude gesorgt 

Elke Heidelbach (v.l.), Bernhard Nowak und Jenny Roters bei der 
Übergabe des guten Stücks, das mit Namenszügen und Wid-
mungen reich beschriftet ist.�  (Foto: Stadt Rödermark)

Waldacker (NHR) Der Tenni-
sclub Waldacker Grün-Weiß 
freut sich auf das bevorstehen-
de 21. Waldacker Jugend LK Tur-
nier, das vom 1. bis zum 3. Mai 
auf der Vereinsanlage ausgetra-
gen wird. Das Turnier ist ein 
fester Bestandteil im Kalender 
der Rödermärker Tennisjugend 
und bietet jungen Talenten aus 
verschiedenen Vereinen der Re-
gion eine hervorragende Gele-
genheit, ihr Können zu zeigen 
und wertvolle Erfahrungen zu 
sammeln. Das abwechslungs-
reiche Teilnehmerfeld sorgt für 
spannende Begegnungen. 
Das engagierte Jugendteam des 
TC Waldacker Grün-Weiß hat 
die Organisation übernommen 
und arbeitet seit Wochen in-
tensiv an den Vorbereitungen. 
Ziel ist es, sowohl den Sportle-
rinnen und Sportlern als auch 
den Zuschauerinnen und Zu-
schauern ein gelungenes Tur-
niererlebnis zu ermöglichen. 
Das Turnier steht nicht nur für 
sportliche Leistungen, sondern 
hebt auch den gesellschaftli-

chen Wert des Vereinslebens 
und die Förderung der Jugend 
in Rödermark hervor. Die Ver-
anstaltung ist offen für Besu-
cherinnen und Besucher, die 
herzlich eingeladen sind, die 
jungen Spielerinnen und Spie-
ler anzufeuern und die positive 
Atmosphäre auf der Anlage zu 
erleben. 
Für das leibliche Wohl sorgt 
das Team der Vereinsgaststätte 
mit verschiedenen kulinari-
schen Angeboten sowie Kaffee 
und Kuchen. 
Der Tennisclub Waldacker 
Grün-Weiß setzt sich aktiv da-
für ein, Kindern und Jugend-
lichen die Freude am Sport zu 
vermitteln und ihnen Werte 
wie Fairness, Respekt und Zu-
sammenhalt näherzubringen. 
Das Jugend LK Turnier ist so-
mit nicht nur eine sportliche 
Herausforderung, sondern 
auch ein wichtiger Schritt in 
der Entwicklung der Nach-
wuchstalente und der Stärkung 
des Gemeinschaftsgefühls in 
Rödermark.  

21. Jugend LK Turnier beim            
TC Waldacker Grün-Weiß 

Rödermark (NHR) Der Belag des 
zwischen dem Ober-Röder Orts-
ausgang in Höhe des Germa-
nia-Sportplatzes und Waldacker 
parallel zur Bundesstraße 459 
verlaufenden Geh- und Radwe-
ges (Ostseite) wird vom 4. Mai 
bis voraussichtlich 9. Juni 2026 
erneuert. Deshalb erfolgen eine 
Vollsperrung und die Ausschil-
derung einer Ausweichstrecke 

in eben diesem Bereich.
Fußgänger und Radfahrer 
werden ab der Querungshilfe 
Frankfurter Straße/Ecke Karn-
weg auf die andere Straßenseite 
umgeleitet. Auch in Waldacker 
heißt es an der Einmündung 
Hauptstraße/Wingertstraße in 
Höhe der Ampel: Wechsel auf 
die Ausweichroute auf der West-
seite der B 459.

Sanierung: Geh- und Radweg                      
wird fit gemacht

Langen (MA) Soziales Engage-
ment beginnt oft direkt vor der 
eigenen Haustür – und genau 
dort setzt die Aktion „Herzens-
angelegenheiten“ der Asklepios 
Klinik Langen an. Bereits seit 
2017 haben Mitarbeitende der 
Klinik jedes Jahr die Möglich-
keit, gemeinnützige Organisa-
tionen und Initiativen vorzu-
schlagen, die ihnen persönlich 
besonders am Herzen liegen 
und eine finanzielle Unterstüt-
zung verdienen.
Auch in diesem Jahr folgte die 
Klinikleitung den Vorschlägen 
ihrer Beschäftigten und spen-
dete insgesamt 3.000 Euro. 
Jeweils 1.000 Euro gingen an 
den Verein „Unsere Sternen-
kinder Hessen e. V.“, die De-
menz-Wohngemeinschaft des 
Ginkgo Haus Langen e. V. so-
wie an die Frühberatung für 
entwicklungsgefährdete Kinder 
und ihre Familien des Caritas-
verbands Darmstadt e. V. in 
Dieburg.
Im Rahmen einer Feierstunde 
überreichte Klinikgeschäfts-
führer Gunnar Schramm die 
Spendenschecks persönlich an 
die Vertreterinnen und Vertre-
ter der geförderten Einrichtun-
gen. Auch zahlreiche Mitar-
beitende der Klinik waren bei 
der Übergabe anwesend. Ins-
besondere waren die Mitarbei-
terinnen als Spendenpatinnen 
mit dabei, deren Vorschläge in 
diesem Jahr mit je einer Spende 
von je 1.000,-€ bedacht wur-
den. „Wir freuen uns sehr über 

die rege Beteiligung unserer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter an der Aktion. Sie zeigt, wie 
stark die Verbundenheit mit der 
Region ist und wie groß das In-
teresse daran, das gesellschaft-
liche Miteinander aktiv mit-
zugestalten“, betonte Gunnar 
Schramm. „Besonders schön ist 
es zu sehen, wie viel die Spen-
den vor Ort bewirken und wie 
sehr sich die unterstützten Or-
ganisationen darüber freuen.“
Unsere Sternenkinder Hessen e. 
V. Unterstützung in schwieri-
gen Lebenssituationen
Der Verein „Unsere Sternenkin-
der Hessen e. V.“ begleitet Fami-
lien, die ein Kind während der 
Schwangerschaft, bei der Ge-
burt oder im ersten Lebensjahr 
verloren haben. Mit Angeboten 
wie Trauerbegleitung, Selbsthil-

fegruppen, Patenschaften sowie 
Informations- und Bildungs-
angeboten schafft der Verein 
einen geschützten Raum für Be-
troffene und trägt dazu bei, das 
Thema früher Kindstod stärker 
ins öffentliche Bewusstsein zu 
rücken.
„Der Verlust eines Kindes ist eine 
zutiefst erschütternde Erfah-
rung. Umso wichtiger ist es, Fa-
milien in dieser Zeit verlässlich 
zu begleiten“, erklärt Alexandra 
Sonntag Vorstandvorsitzen-
de des Vereins. „Wir sind sehr 
dankbar für die Unterstützung, 
die uns hilft, unsere Angebote 
weiter auszubauen und betrof-
fenen Familien zur Seite zu ste-
hen.“
Ginkgo Haus Langen e. V Ge-
meinschaftliches Wohnen für 
Menschen mit Demenz

Die Demenz-Wohngemein-
schaft im Ginkgo Haus Langen 
e. V. bietet an Demenz erkrank-
ten Menschen ein barrierefreies 
und sicheres Zuhause. In einer 
familiären Umgebung leben die 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner gemeinsam, unterstützt 
durch qualifiziertes Pflegeperso-
nal rund um die Uhr. Ergänzt 
wird das Konzept durch das 
ehrenamtliche Engagement der 
Vereinsmitglieder. Das Wohn-
projekt, das bereits 2008 als 
eines der ersten seiner Art in 
Deutschland gestartet ist, setzt 
auf ein nachbarschaftliches, ge-
meinschaftliches Miteinander. 
Die Spende soll unter anderem 
für dringend anstehende Reno-
vierungsarbeiten innerhalb der 
Wohngemeinschaft verwendet 
werden.

„Mit der großzügigen Unter-
stützung können wir wichti-
ge Verbesserungen in unserer 
Demenz-WG umsetzen und 
die Lebensqualität unserer Be-
wohnerinnen und Bewohner 
weiter steigern, indem wir die 
regelmäßigen Vorstellungen der 
„Geriatrie Clowns“, die unseren 
Bewohnern so viel Freude be-
reiten, weiter finanzieren“, freut 
sich Doris Bienert vom Vorstand 
des Vereins.
Caritasverbands Darmstadt e. V. 
Frühe Hilfe für Kinder und Fa-
milien
Ebenfalls unterstützt wurde 
die Frühberatung für entwick-
lungsgefährdete Kinder und ihre 
Familien des Caritasverbands 
Darmstadt e. V. in Dieburg. Das 
Angebot richtet sich an Kinder 
im Säuglings-, Kleinkind- und 

Kindergartenalter, die in ihrer 
Entwicklung verzögert sind, 
von Behinderung bedroht oder 
betroffen sind. Die Einrichtung 
bietet ein breites Spektrum an 
therapeutischen und pädagogi-
schen Maßnahmen – darunter 
Ergotherapie, Logopädie, Physio-
therapie sowie heilpädagogische 
Förderung. Ergänzend werden 
Eltern umfassend beraten und 
begleitet, etwa durch Familien-
gespräche, Eltern-Kind-Gruppen 
oder Informationsangebote zu 
sozialrechtlichen Fragen. Die 
Leistungen sind in der Regel kos-
tenfrei und stehen allen Fami-
lien unabhängig von Herkunft 
oder Konfession offen.
Die Aktion „Herzensangelegen-
heiten“ ist längst zu einer festen 
Größe im Jahreskalender der 
Asklepios Klinik Langen gewor-
den. Angesichts der steigenden 
Zahl an Vorschlägen aus der Be-
legschaft fällt der Jury die Aus-
wahl der geförderten Projekte 
jedes Jahr aufs Neue schwer. 
Umso deutlicher zeigt sich je-
doch eines: Das Engagement der 
Mitarbeitenden reicht weit über 
den Klinikalltag hinaus. Mit ih-
rer Initiative tragen sie dazu bei, 
wichtige soziale Projekte in der 
Region sichtbar zu machen und 
nachhaltig zu stärken. „Diese 
Aktion lebt von der Vielfalt der 
Vorschläge und dem persönli-
chen Einsatz unserer Mitarbei-
tenden“, so Gunnar Schramm 
abschließend. „Gemeinsam 
können wir viel bewegen – für 
die Menschen hier vor Ort.“

Klinik spendet 3.000 Euro für „Herzensangelegenheiten“                        
der Mitarbeitenden

Asklepios Klinik Langen unterstützt drei soziale Projekte in der Region mit je 1.000 Euro

Im Bild (v.l.): Alexandra Sonntag, Vorstandsvorsitzende „Unsere Sternenkinder Hessen e. V.“, Ninja Weiß, Mitarbeitende Projekt-
management Asklepios Klinik Langen und Spendenpatin für „Unsere Sternenkinder Hessen e. V.“, Cornelia Grunicke, Gingko Haus 
Langen e. V., Leander Lehnert, Doris Bienert Vorstand Gingko Haus Langen e. V. Gunnar Schramm, Geschäftsführer Asklepios Klinik 
Langen, und Astrid Vogt, Pflegebereichsleiterin Asklepios Klinik Langen und Spendenpatin für „Gingko Haus Langen e. V.“ Diana 
Murmann, Leitende Hygienefachkraft, Asklepios Klinik Langen, Spendenpatin für „Caritas Dieburg e. V.“ �  (Foto: Asklepios)
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Rödermark (NHR) Nicht alles, 
aber doch vieles neu macht in 
Rödermark… Nein, nicht der 
Mai, sondern der Juni, wenn 
von Bewegung unter freiem 
Himmel die Rede ist. Das be-
deutet im Klartext: In modifi-
zierter, ein wenig abgespeckter, 
aber gleichwohl attraktiver 
Aufmachung mit einer neuen 
Streckenführung – so geht am 
Sonntag, 14. Juni, die 18. Aufla-
ge des traditionsreichen wum-
boR-Laufs über die Bühne.
Gestartet wird ab 9 Uhr am 
Sportplatz des 1. FC Germania 
Ober-Roden. Schülerläufe über 
Distanzen von ein-, zwei- und 
fünftausend Metern sowie den 
Firmenlauf und den Volkslauf 
über jeweils fünf Kilometer 
wird es geben. Unterwegs sind 

die Laufbegeisterten aller Al-
tersklassen auf dem asphaltier-
ten Weg im freien Feld Rich-
tung Waldacker, ungestört von 
motorisiertem Verkehr.
Denn das ist der Hauptunter-
schied zum bislang vertrauten 
Szenario, das zwischen Start 
und Ziel am Badehaus zahlrei-
che Straßenquerungen mit per-
sonell aufwendigen Absperr- 
und Sicherheitsvorkehrungen 
vorsah. „Mit der geänderten 
Wegeführung und bewussten 
Abstrichen beim Thema ‚pro-
fessionelle Zeitmessung‘ redu-
zieren wir den Aufwand ganz 
erheblich und treten kräftig 
auf die Kostenbremse. Dazu 
zwingt uns die angespannte 
Haushaltslage, aber gleichwohl 
gelingt es uns, den Fortbestand 

der beliebten Veranstaltung zu 
sichern“, erläutert die für den 
Fachbereich Kultur und Sport 
zuständige Erste Stadträtin 
Andrea Schülner.
Ihr Dank gilt dem Skiclub 
Rodgau-Rödermark und dem 
Volleyball-Club Ober-Roden, 
die in bewährter Kooperation 
wieder die Organisation stem-
men. „Außerdem freuen wir 
uns, dass die Germania mit-
zieht und in die Gastgeberrol-
le schlüpft. Die landschaftlich 
reizvolle Laufstrecke im Um-
feld des Vereinsgeländes an 
der Frankfurter Straße und der 
gemütliche Biergarten neben 
dem FC-Vereinshaus bieten 
beste Voraussetzungen für ei-
nen schönen Vormittag unter 
sportlich-entspannten Vorzei-

chen“, unterstreicht Schülner.
Ihr Hinweis: „Das Format im 
neuen Zuschnitt kann und soll 
durch die Stadtteile ‚wandern‘. 
Es wäre prima, wenn es Vielfalt 
mit wechselnden Klubs in der 
Funktion als Ankerplatz für das 
Sportereignis gäbe. Darum wol-
len sich alle Beteiligten bei der 
künftigen Planung bemühen.“
Zurück zur Gegenwart: Bür-
germeister Jörg Rotter wird als 
Schirmherr des wumboR-Laufs 
mit der Kennziffer 2026 fun-
gieren. Ansonsten entspricht 
dessen Zeitplan dem bekann-
ten Prozedere. Zwischen 9 
und 10.05 Uhr machen sich 
zunächst die Teilnehmer der 
Schulklassen 1 bis 6 in Etappen 
startklar für ihre Herausforde-
rungen über verschiedene Di-

stanzen. Um 10.30 Uhr folgen 
die etwas älteren Semester in 
geballter Form, sprich: Dann 
ertönt der Startschuss für die 
diesjährigen Firmen-, Volks- 
und Schülerläufe (ab Klasse 7) 
über die 5-Kilometer-Strecke.
Die Anmeldung der Kinder 
und Jugendlichen erfolgt di-
rekt in den Schulen vor Ort. 
Unternehmen, die ein Team 
ihrer Belegschaft zum Firmen-
lauf schicken und damit et-
was Positives für den internen 
Zusammenhalt tun möchten, 
können sich schnell und un-
kompliziert per E-Mail regist-
rieren: wirtschaftsfoerderung@
roedermark.de. Stichtag für 
Teilnahmewünsche in dieser 
Rubrik ist der 22. Mai.
Einfach und mit wenig büro-

kratischem Drumherum im 
Vorfeld: So soll auch der Volks-
lauf 2026 in die Gänge kom-
men. Neu ist das Angebot für 
alle Interessierten, am Veran-
staltungstag direkt zum Start- 
und Zielbereich zu pilgern und 
dort für 10 Euro (Barzahlung) 
„einzuchecken“.
Noch bleiben einige Wochen 
Zeit, um den letzten Feinschliff 
rund um das Stichwort „orga-
nisatorischer Ablauf“ zu erle-
digen. Indes: Wer dabei sein 
möchte, sollte sich den 14. Juni 
im Terminkalender schon jetzt 
rot markieren und ein Auge auf 
www.wumbor-lauf.de werfen. 
Während der Countdown-Pha-
se wird die Seite fortlaufend ak-
tualisiert.

wumboR-Lauf 2026 ohne Straßenquerung 
Breitensport-Klassiker erlebt neue Aufmachung am 14. Juni / Start und Ziel beim 1. FC Germania Ober-Roden

Rödermark (NHR) Eine neue, 
schick geschwungene Ei-Gu-
de-Grußformel mit lokalpatrioti-
schem Zungenschlag wird künf-
tig an drei markanten Stellen in 
Rödermark die Blicke auf sich zie-
hen. Am Kranichkreisel an der 
Frankfurter Straße, in der Nach-
barschaft des TGO-Sportplatzes 
und an der südöstlichen Stadt-
grenze Richtung Eppertshausen 
hat die städtische Wirtschafts-
förderung drei Werbetafeln des 
früheren Gewerbevereins über-
nommen.
Wechselweise mit der herz-
lich-lockeren Anrede und dem 
Stadtlogo, das dauerhaft mon-
tiert ist, sowie Werbebotschaf-
ten aus der örtlichen Sphäre von 
Handel und Gastronomie, die 
sich temporär-flexibel auf den 
Rahmen spannen lassen, werden 

Autofahrer und andere Passan-
ten nunmehr in den besagten 
Ortseingangsbereichen willkom-
men geheißen.
Till Andrießen (links), der Leiter 
des städtischen Fachdienstes für 
Wirtschaftsförderung und Kom-
munikation, hat die Schilder 
gemeinsam mit Bürgermeister 
Jörg Rotter und der Ersten Stadt-
rätin Andrea Schülner offiziell 

ihrer Bestimmung übergeben. 
Rotter lobte das Projekt. Seine 
Einschätzung: „Nette Idee und 
– wie ich finde – sehr gelungene 
Umsetzung mit den Logofarben 
unserer Stadt. So präsentiert sich 
Rödermark für alle, die hier an-
kommen und zurückkehren, 
exakt so, wie wir es alle mögen: 
freundlich, frisch und familiär.“
�  (Foto: Stadt Rödermark)

Ei-Gude-Gruß: Freundliches Entree
Neu gestaltete Tafeln an markanten Stellen 

Ober-Roden (NHR) Auf dem 
Marktplatz in Ober-Roden kom-
men am Samstag, 9. Mai, von 
10 bis 15 Uhr zwei Dinge zu-
sammen, die sich ganz sicher 
gut ergänzen. „Thematisch 
stimmig, eine prima Kombi“: 
So lautet das Motto, wenn der 
Bauernmarkt mit seinen eta-
blierten Ständen im breiten 
Spektrum von Obst, Gemüse, 
Wurst, Fleisch, Käse, Honig und 
Weinausschank erstmals mit 
der Pflanzentauschbörse Röder-
mark gemeinsame Sache macht.
Standvielfalt ist garantiert, 
wenn sich die Liebhaber grüner 
Blühwunder zu den Marktbe-
schickern gesellen. Zum siebten 
Mal können Topfpflanzen aller 
Art und deren Samen getauscht 
und gespendet werden. Die 

Grünpaten der Stadt, speziali-
siert auf die Pflege von Pflanz-
flächen im öffentlichen Raum, 
kooperieren bei der zweimal 
pro Jahr aufgezogenen Börse 
mit dem örtlichen Naturschutz-
bund (NABU) und den Quar-
tiersgruppen aus Urberach und 
Waldacker.
Wer ins Ober-Röder Zentrum 
pilgert, kann den Einkauf fri-
scher Produkte mit einem Blick 
auf allerlei Sprießendes kombi-
nieren. Tomatensetzlinge, Kräu-
ter, Erdbeerpflanzen, Sträucher, 
Orchideen und Gräser: „Es wird 
wieder eine große Auswahl auf 
dem Tauschmarkt geben“, zeigt 
sich Maria Becker im Namen 
des Organisationsteams über-
zeugt.
Sonderaktionen mit informa-

tivem und spielerischem Cha-
rakter runden das Ganze ab. 
Die Stichworte lauten: Insek-
tenhotels, Naturmemory und 
Fotowand. Über „Nützlinge im 
Garten“ gibt es einen Überblick. 
Zudem wird das „Wässern nach 
dem Ackerdemie-Prinzip“ vor-
gestellt. Kurzum: Bereicherndes 
für alle Sinne ist angesagt, süßer 
Genuss mit Kuchen und Kaffee 
inklusive.
„Entspannt ins Wochenende 
starten, in Ruhe schauen, kau-
fen, tauschen und gemütlich 
verweilen – für all diese Dinge 
wird ein schönes Podium ge-
boten“, betont Till Andrießen, 
Leiter der städtischen Wirt-
schaftsförderung, die für den 
Bauernmarkt allwöchentlich 
die Regiefäden zieht.

Einkauf und Pflanzentausch 
Sonderformat lockt zum Bauernmarkt

Rödermark (NHR) Verlängerte 
Wochenenden infolge diverser 
Feiertage bringt der Mai. Des-
halb sollten die Badehausbesu-
cher auf geänderte Öffnungs-
zeiten achten. Sowohl für den 
Tag der Arbeit (1.) als auch für 
Christi Himmelfahrt (14.) und 
Pfingstsonntag (24.) gilt fol-
gendes Service-Tableau: Jeweils 
von 10 bis 16.45 Uhr können 
sich die Gäste in den Becken 
tummeln. Kassenschluss ist 
bereits um 16 Uhr. Bis 17 Uhr 

muss das Anziehen erledigt 
sein, denn dann schließt die 
Einrichtung.
Am Pfingstmontag (25.) ist 
das Badehaus für den Pub-
likumsverkehr geschlossen. 
Gleiches gilt aufgrund einer 
Schwimmsportveranstaltung 
des VFS Rödermark am Sams-
tag und Sonntag, 30./31. Mai.
Ein obligatorischer, wichtiger 
Hinweis auch im Wonnemo-
nat: Der Saunabereich ist von 
den Sonderregelungen nicht 

betroffen. Wer sich dort ent-
spannen möchte, findet Anga-
ben zu Zeiten und Tarifen auf 
www.saunaritter.de.

Badehaus: Auf Sonderregelungen 
im Mai achten

Eingeschränkte Öffnungszeiten an Feiertagen 

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Ober-Roden (NHR) Der ge-
schäftsführende Vorstand der 
Turngemeinde 08 Ober-Roden  
lädt zur ordentlichen Jahres-
hauptversammlung am Sonn-
tag, 17. Mai, 10 Uhr, in die Ver-
einshalle an der Mainzer Str. 68 
in Rödermark ein. Stimmberech-
tigt sind alle Mitglieder*innen ab 
14 Jahre. Nach Sitzungsschluss 
bieten wir einen kleinen Imbiss 

an. Tagesordnung: 1. Begrüßung 
und Gedenken an die verstor-
benen Mitglieder,2. Feststellung 
der ordnungsgemäßen Einberu-
fung und Beschlussfähigkeit,3. 
Wahl Protokollführer/-in,4. 
Bericht vertretungsberechtig-
ter Vorstand,5. Berichte Abtei-
lungsleitungen,6. Aussprache 
Berichte,7. Bericht Kassenprü-
fer,8. Entlastung Vorstand,9. 

Wahl Versammlungsleitung,10. 
Neuwahlen Vorstand und Wahl 
Kassenprüfer/in,11. Anträge,12. 
Verschiedenes. 
Anträge zur Änderung bzw. Er-
weiterung der Tagesordnung 
sind schriftlich bis zum 10.Mai 
beim vertretungsberechtigten 
Vorstand einzureichen; vor-
stand@tgoberroden.de oder auf 
dem Postweg.

Jahreshauptversammlung der TG Ober-Roden 
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80

Geburtstagskinder
Urberach
02.05. Erika Gerhold, Bruchwiesenstr. 57, � 76 Jahre
02.05. Ibrahim Adigüzel, Schillerstr. 22, � 70 Jahre
03.05. Angela Heilig, Kranichweg 8, � 74 Jahre
03.05. Katharina Hansper, Im Urbruch 13A, � 70 Jahre
06.05. Wilhelm Dubanec, Freiherr-v.-Stein-Str. 11, � 86 Jahre
07.05. Alfred Röder, Görlitzer Str. 47, � 78 Jahre
Ober-Roden
05.05. Bärbel von Kalckstein, Am Kreuz 37B, � 73 Jahre
05.05. Kuldip Kaur, Breidertring 110, � 71 Jahre
07.05. Walter Stiefel, Nelkenstr. 20, � 88 Jahre
08.05. Dietmar Zimmermann, Ahornstr. 8, � 89 Jahre
08.05. Marlis Rühl, Schweriner Str. 13a, � 84 Jahre

02.05.	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68, Dudenhofen, Tel. 		
	 06106/2897795
03.05.	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstr. 14, Jügesheim, Tel. 06106/9261
04.05.	 easyApotheke
	 Masayaplatz 3, Dietzenbach, Tel. 06074/4862110
05.05.	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2a, Ober-Roden, Tel. 06074/98218
06.05. 	 Born Apotheke
	 Borngartenstr. 6, Dreieich, Tel. 06074/2399400
07.05.	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68, Dudenhofen, Tel. 		
	 06106/2897795
08.05. 	 Park Apotheke
	 Rathausplatz 1, Messel, Tel. 06159/5252

Apotheken-Notdienst

Informationen 
der Stadt Rödermark

Urberach (NHR)  Am Dienstag, 
26. Mai, (nicht 12. Mai) bittet 
man zur ersten Boulerunde des 
Jahres 2026 auf den Festplatz 
am Feuerwehrhaus. Freizeitspaß 
für jedermann ist angesagt, eine 
vorherige Anmeldung nicht er-
forderlich. Ab 16 Uhr fliegen die 
Kugeln.

Terminverschiebung 
Boulerunde

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangele-
genheiten müssen telefonisch 
Termine vereinbart werden. 
Dafür stehen die Verwal-
tungskräfte montags bis don-
nerstags von 8 bis 12 Uhr und 
von 14 bis 16 Uhr sowie frei-
tags von 8 bis 12 Uhr zur Ver-
fügung. Das gilt für das Stan-
desamt (unter der 911-710), 
den Bürgerservice (911-712), 
den Fachdienst Öffentliche 
Sicherheit und Ordnung (911-
713), die Fachdienste Kinder 
und Jugend (911-714), den 
Fachbereich für Kultur und 
Sport (911-715), die Bauver-
waltung (911-716) sowie die 
Finanzverwaltung mit dem 
Steueramt und der Stadtkasse 
(911-720).

Sterbefälle
am 17.04.26 in Offenbach: 
Manfred Mertineit, 86 Jahre
am 21.04.26 in Bad Salzhau-
sen: Rolf Windirsch, 62 Jahre
am 23.04.26 in Rödermark: 
Kata Jukic, geb. Krupa, 
81 Jahre

Beratung
Alle Beratungen im Rathaus 
Urberach, 1. Stock; Termine 
nach Vereinbarung; offene 
Sprechstunde nur dienstags 
von 8.30 bis 12 Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Melanie Kreß, Tel. 911-357, 
sozialberatung-gefluechtete@
roedermark.de 
Außensprechstunde im Mehr-
generationenhaus Schiller-
Haus: mittwochs von 9 bis 13 
Uhr, Anmeldung bei Melanie 
Kreß, Tel. 911-357, sozialbe-
ratung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Beratung Wohnungssiche-
rung
Termine nach Vereinbarung: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354, 
und Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351, wohnungssi-
cherung@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung 
per Mail an seniorenundsozi-
alberatung@roedermark.de
Sozialberatung für Urberach, 
Messenhausen und Bulau: Ka-
tharina Peifer, Tel. 911-356
Sozialberatung für Ober-Ro-
den: Selma Mulalic-Dzamas-
tagic, Tel. 911-351
Sozialberatung für Walda-
cker: Stefan Petzold, Tel. 911-
354
Außensprechstunde Schil-

lerHaus: montags von 9 bis 
12.30 Uhr; Anmeldung bei 
Katharina Peifer, Tel. 911-356
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trink-
brunnenstr. 10, montags von 
8.30 bis 12 Uhr; Anmeldung 
bei Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351
Außensprechstunde Walda-
cker: Bürgertreff, Goethestr. 
39, erster Montag im Monat 
von 8 bis 12 Uhr (bei Bedarf); 
Anmeldung bei Stefan Pet-
zold, Tel. 911-354
Senioren
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmit-
tag: dienstags und donners-
tags, 13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, 
Tel. 911-353
Kaffee- und Spielenachmit-
tag: montags, 14.15 bis 17 Uhr

Bürgertreff Waldacker
Kontakt Ute Rudolf und Ute 
Schmidt, Tel. 06074 94852, 
buergertreff.waldacker@roe-
dermark.de
Senioren- und Sozialberatung 
Erster Montag im Monat von 
8 bis 12 Uhr (bei Bedarf); An-
meldung bei Stefan Petzold: 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de oder Tel. 911-
354
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 
Uhr für Kinder bis zum 1. Le-
bensjahr
Eltern-Kind-Treff
montags von 15 bis 17 Uhr für 
Kinder ab 13 Monaten 
mittwochs von 15.30 bis 
17.00 Uhr für Kinder vom 1. 
bis zum 3. Lebensjahr
Weitere Angebote
Treffen der Quartiersgruppe 
Waldacker: am 1. Dienstag im 
Monat, 18 bis 20 Uhr
Treffen der Wunsch-Groß-
eltern: am 1. Donnerstag im 
Monat, 10 bis 12 Uhr 

Ehrenamtsbüro
Montag bis Freitag von 9 bis 
15 Uhr im Bürgertreff Walda-
cker 
oder nach telefonischer Ver-
einbarung: Tel. 911-671, eh-
renamtsbuero@roedermark.
de

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, schiller-
haus@roedermark.de
Projektkoordination Mehrge-
nerationenhaus: Nadine Leh-
to, mobil 0160 6165779, schil-
lerhaus@roedermark.de
Jugendarbeit: jugend@roeder-
mark.de
Beratungstermine
Senioren- und Sozialbera-
tung: erster bis dritter Mon-
tag im Monat von 8.30 bis 
12.30 Uhr; Anmeldung bei 
Katharina Peifer, Tel. 911-356, 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 13 
Uhr, Anmeldung bei Melanie 
Kreß, Tel. 911-357, sozialbe-
ratung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Berufswegebegleitung: don-
nerstags nachmittags nur 
nach Vereinbarung; Anmel-
dung bei Nina Till-Ünal, mo-
bil 0160 6165776 	
	
	
Angebote für Familien 

Krabbel-Café mit Frühstück: 
dienstags, 10 bis 12 Uhr, Pa-
villon
Spanischer Sprach-Spieletreff: 
montags, alle 2 Wochen, 
16.30 bis 17.30 Uhr, Pavillon
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags 
und freitags, 15 bis 17 Uhr (10 
bis 12 Jahre), 17 bis 20 Uhr 
(12 bis 21 Jahre)
Angebote für Grundschulkin-
der
Kids-Club: montags, 15 bis 17 
Uhr
Lese-Club: dienstags, 16 bis 
17 Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 
19 bis 21 Uhr, zweimal pro 
Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 
9 bis 11 Uhr
Digitalcafe Rödermark: letz-
ter Mittwoch im Monat, 15 
bis 18 Uhr
Frühstück mit Schiller: drit-
ter Freitag im Monat, 9.30 bis 
11.30 Uhr

Frauenbüro
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Isa-
bel Martiner, Tel. 911-242, 
f rauenbeauftragte@roeder-
mark.de

Integration
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Isa-
bel Martiner, Tel. 911-242, 
vielfalt@roedermark.de 

Abfuhrkalender
Restabfall
Bezirke D und E: Montag, 4. 
Mai
Bezirke B und C: Dienstag, 5. 
Mai
Bezirk A: Mittwoch, 6. Mai
Altpapier:
Bezirk E: Donnerstag, 7. Mai
Die einzelnen Bezirke und 
das Straßenverzeichnis sind 
dem Abfuhrkalender/Abfall-
ratgeber zu entnehmen (auch 
unter www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 
8 und 11 Uhr dem städtischen 
Fachdienst Abfall, Telefon 
911-956, gemeldet werden. 
Ansonsten ist eine nachträg-
liche Abfuhr nicht möglich.

Ober-Roden (NHR) Kürz-
lich fand in der Kulturhalle 
Ober-Roden ein Blutspende-
termin des DRK Blutspende-
dienstes statt. 189 Spenderin-
nen und Spender nahmen teil, 
172 Blutspenden konnten ent-
nommen werden. Unter den 
Teilnehmenden waren 9 Erst-
spender, bei 17 Personen war 
eine Spende aus medizinischen 
Gründen nicht möglich.
Ausgezeichnet wurden Jörg 
Schallmayer (Rödermark) für 
50 Blutspenden, Sonja Bechtle 
(Rödermark) und Esila Kelsoy 
(Rodgau) für jeweils 25 Blut-
spenden sowie Denis Nico 

Kuhl, Gabriele Lauer, Mareike 
Müller, Bianca Pohfeldt (alle 
Rödermark), Beate Stäcker 
(Rodgau) und Max Fromm 
(Heusenstamm) für jeweils 
10 Blutspenden. Die höchste 
Spendenzahl an diesem Termin 
erreichte Hartmut Weiser aus 
Rödermark.  Mit insgesamt 172 
Blutspenden steht er beispiel-
haft für außergewöhnliches 
und langjähriges Engagement 
im Sinne der Gemeinschaft.
Die nächsten Blutspendetermi-
ne in Rödermark finden am 19. 
Mai in der Halle Urberach und 
am 12. Juni wieder in der Kul-
turhalle Ober-Roden statt.

Blutspendetermin gut besucht

Rödermark (NHR) Wie bringe 
ich meine Vision vom florie-
renden Geschäft zum Lau-
fen? Was ist rund um zentra-
le Begriffe wie Business-Plan, 
Marketing und Kundengewin-
nung zu beachten? Welche 
Tipps geben Profis und Ex-
perten? Mit Sachverstand und 
dem nötigen Fingerspitzenge-
fühl für die Bedürfnisse po-
tenzieller Start-up-Unterneh-
men werden all diese Fragen 
am Dienstag, 12. Mai, von 19 
bis 21 Uhr in den Räumen der 
städtischen Wirtschaftsförde-
rung, Dieburger Straße 9-11, 
beantwortet.

Der Infoabend zum Thema 
„Gründung“, untertitelt mit 
den Worten „Von der Idee zur 
eigenen Firma“, ist ein kos-
tenfreies Angebot für all jene, 
die mit dem Sprung in die 
berufliche Selbstständigkeit 
liebäugeln. Wer sich näher 
informieren und anmelden 
möchte, wählt die Rufnum-
mer 06074 911-371.
Weitere Hinweise und Ver-
anstaltungen, die ebenfalls 
Start- und Beratungshilfe für 
Newcomer im Bereich von 
Produktion, Handel und Ser-
vice bieten, werden aufgelistet 
auf roedermark.de/wirtschaft.

Infoabend für potenzielle Gründer

Ober-Roden (NHR) Der Vor-
stand des VdK Ortsverbandes 
Ober-Roden lädt seine Mit-
glieder am 16.Mai zur Mit-
gliederversammlung um 14 
Uhr ein.  Versammlungsort 
ist das Forum St. Nazarius, 
Heitkämperstraße 6. Themen 
der Versammlung sind: 1.Be-
grüßung und Totenehrung,2.
Berichte des Vorstandes für 
das Geschäftsjahr 2025,A)
Vorsitzender und Mitglieder-
betreuung,3.Kassenbericht für 
das Jahr 2025,4.Verschiede-
nes, 5.Vorstellung Busfahrt am 
12.09.2026,6.Anmeldung und 
Buchung. 
Anträge zur Tagesordnung 
müssen spätestens eine Woche 
vor der  Jahreshauptversamm-
lung beim Vorsitzenden einge-
reicht werden.

Mitgliederversamm-
lung beim VdK

Urberach (NHR) Am Mitt-
woch, 6. Mai, öffnet wieder 
das Werkstatt-Café in der 
Halle Urberach seine Türen. 
Von 16 bis 19 Uhr reparie-
ren ehrenamtlich engagierte 
Technik-Spezialisten defekte 
Alltags- und Gebrauchsgegen-
stände. Pro Gast nimmt das 
Team maximal zwei Geräte an. 
Ein wichtiger Hinweis: Falls 
vorhanden, sollte Zubehör wie 
Anleitungen, Schaltpläne oder 
Fernbedienungen mitgebracht 
werden.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Der Service ist kosten-
frei. Auch die Fahrrad-Werk-
statt wird geöffnet sein. Dort 
kann ein Reparaturdienst für 
die Fortbewegung auf zwei Rä-
dern genutzt werden. 

Werkstatt-Café in der 
Halle Urberach

Rödermark (NHR) Die Evan-
gelische Kirchengemeinde 
Rödermark lädt alle Gemein-
demitglieder und Mitarbeiten-
de herzlich zur Gemeindever-
sammlung am Sonntag, 17. 
Mai, um 12.15 Uhr ins Ge-
meindehaus in Urberach ein.
Der Gottesdienst beginnt um 
11.15 Uhr, im Anschluss möch-
te der Kirchenvorstand mit Ih-
nen über die Zusammenarbeit 
im Nachbarschaftsraum sowie 
den Weg zur Gesamtkirchen-
gemeinde ab 1. Januar 2027 
bei Kaffee und Kuchen ins Ge-
spräch kommen.

Gemeinde-                         
versammlung

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Am Freitag, 1.Mai, findet die 
jährliche Skiclub Mai Radtour 
statt. Dieses Jahr ist eine Tour 
„Rund um Babenhausen“ ge-
plant. Treffpunkt ist um 10 Uhr 
am Bahnhof in Ober-Roden. 
Die Strecke beträgt ca. 47 km. 
In Harreshausen ist eine Ein-
kehr auf dem Maifest geplant. 
Finaler Abschluss in Ober-Ro-
den. Infos bei Uwe Weindorf  
0172/8238 203.
Nächste Skigymnastik wieder 
am  Freitag, 8.Mai, um 20 Uhr 
in der Sporthalle Ober-Roden. 
An diesem Termin übernimmt 
Rudi Zischka das Training. 
Auch Schnuppergäste sind hier 
herzlich willkommen. 

Skiclub Rödermark
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Das Rhein Main Medienhaus ist ein Teil der EGRO Mediengruppe
und unsere neue Vermarktungsgesellschaft für die DPN-Titel sowie
Herausgeber der Wochenzeitungen „Bote“ und Gießener Zeitung.
Am Firmensitz in Gelnhausen treiben wir die Transformation in
einer sich wandelnden Medienlandschaft voran, um zu einem
führenden, modernen Dienstleister in der Region zu werden. Wir
sind stolz darauf, ein Umfeld zu schaffen, das kreatives Denken
und proaktives Handeln fördert. Unser Team ist unser größtes
Kapital, und wir suchen eine professionelle Unterstützung, die
unser dynamisches Wachstum mitgestalten möchte.

Zur Verstärkung unseres Teams in Gießen suchen wir

Mediaberater (m/w/d)

im Vertrieb in Voll- und Teilzeit.

Ihre Aufgaben:

• Betreuung und Beratung bestehender Kunden im Innen- und
Außendienst

• Erstellung von Angeboten und Werbekonzepten für unsere
Kunden

• Akquisition und Ausbau neuer Partnerschaften mit Kunden

• Entwicklung und Umsetzung von Verkaufsstrategien

Ihr Profil:

• Hohe Erfolgsorientierung und Leistungsbereitschaft

• Unternehmerisches Handeln

• Teamfähigkeit und gute kommunikative Fähigkeiten

• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

• Führerschein Kl. B

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen gemeinsam neue Wege zu
beschreiten und die Zukunft des Rhein Main Medienhauses
zu gestalten!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 06051 833103 · E-Mail: hr@egro-mediengruppe.de

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art,
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck,
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken,
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren,
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder,
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen,
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope,
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel,
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret,
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.

Tel.: 069 - 34 87 58 42

Herr Benz kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

Ich, Gabriele, 74 Jahre jung, woh-
ne hier ganz allein, bin eine ruhige,
hübsche, natürliche Frau, liebevoll
und herzlich, da ich leider verwit-
wet bin, suche ich auf diesem Weg
pv einen netten Mann (Alter egal),
bei getrenntem oder gemeinsamen
Wohnen. Ich würde Sie gerne be-
suchen oder zu mir einladen, wenn
Sie anrufen. Tel. 0157 - 75069425

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Kaufe Damen- u. Herrenbeklei-
dung vonKopf bis Fuß, auch Pelz-
mäntel u. Pelzjacken und Gold-
schmuck aller Art. Anrufen lohnt
sich: 0174-8043973.

Achtung - Achtung! Herr Berger
kauft Pelze, Nerze, Silberuhren aller
Alt. Schallplatten, Näh-/ Schreib-
maschinen, Briefmarken, Kleider,
Bernstein, Münzen, Bleikristall, Fern-
gläser, Perücken, Teppiche, Bilder,
Ölgemälde, Möbel, Porzellan, Kroko-
taschen, Krüge, Modeschmuck, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe,
auch Haushaltsauflösungen, Altgold,
Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck.
100% seriös und dirkret. Kostenlose
Beratungund Anfahrt sowie kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle Bar
vor Ort, täglich von 7.30 - 20.30
Uhr. Gerne auch am Wochenende.

Tel.: 069 - 25 71 84 43

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa. Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-

gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Sonja (66), sorgsame Hausfrau,
der Verlust meines Mannes hat mir
sehr weh getan u. die Trauerzeit
hat mich beinahe erdrückt. Jetzt
bin ich bereit in die Zukunft zu bli-
cken. Suche nach e. einfachen
Partner, denn auch in unserem Al-
ter kann man noch mal Herzklop-
fen spüren. Besitze ein Auto u.
könnte Sie besuchen. PV Tel.
0176-34498406

Dorothea, 76 J., nach vielen Ehe-
jahren war ich plötzlich Witwe, bin
ansehnlich, mit schöner weibl. Fi-
gur, mag Ausflüge mit m. Auto,
Garten u. die Natur. Suche üb. PV
e. lieben Mann bei getrennt. od.
gemeins. Wohnen. Ich wäre jederz.
für Sie da u. möchte m. gut mit Ih-
nen verstehen. Tel. 0176-56848299

Vera, 64 Jahre jung, leider schon
Witwe! Nach meiner Trauerzeit
möchte ich jetzt endlich pv einen
Neuanfang mit einem netten Mann
wagen. Bin hübsch, lieb, häuslich
u. natürlich, umzugsbereit, wohne
hier in der Gegend, mag Reisen,
Natur, Gespräche und gemütl.
Stunden zu zweit! Tel. 0151 -
62903590

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Rödermark (NHR) Nahezu 14 
Jahre ist das Goldhaus Röder-
mark im Herzen Ober-Rodens 
ansässig. Hier dreht sich alles 
rund um Schmuck und Uhren 
– der Service des Fachgeschäfts 
ist umfassend und bietet für je-
des Event und jeden Anlass das 
Passende. 

Dieser Service beinhaltet selbst-
verständlich auch den Ankauf 
von Gold und anderen Edelme-
tallen. Hier präsentiert sich das 
Goldhaus Rödermark seinen 
Kunden als vertrauenswürdi-
ger und fairer Partner. Inhaber 
Matay Turgay liegt die Sicher-
heit – gerade von älteren Kun-
den – sehr am Herzen. „Gold-
verkäufer sollten auf seriöses 
Geschäftsgebaren achten, zuvor 
den Goldpreis abfragen und sich 
nicht von überzogenen ‚Fanta-
siepreisen‘ locken lassen“, erklärt 
Turgay. Ab einem Verkaufswert 
von 2000 Euro müsse man sich 
als Verkäufer legitimieren, wenn 

dies bei einem Goldgeschäft 
kein Thema sei, sollte man seine 
Schätze wieder mit nach Hause 
nehmen, rät der Experte. Auch 
Angebote, die „Höchstpreise“ 
für Altgold und anderes verspre-
chen, nennt er unseriös. „Der 
Goldankauf richtet sich immer 
nach dem aktuellen Wert“, sagt 
er.
Mit seinem riesigen Schmucksor-
timent, inklusive Verlobungs- 
und Trauringen, einem großen 
Angebot an hochwertigen Uh-
ren, der Reparatur von Schmuck 
und Uhren aller Art bis hin zum 
Batteriewechsel ab 5 Euro, bie-
tet der Einzelhändler in seinem 
Laden in Ober-Roden einen 
echten Rundum-Service und 
ein Einkaufserlebnis vor Ort. 
Und auch das ist Matay Turgay 
ein Anliegen, dass die Men-
schen lokal kaufen. „Ich finde, 
das sollten Eltern schon ihren 
Kindern vermitteln, dass man 
in seinem Wohnort einkauft“, 
meint der Juwelier. „Den Ein-

kauf und Service vor Ort weiß 
man erst zu schätzen, wenn es 
ihn nicht mehr gibt.“ Ohrlochs-
techen etwa - auch das wird im 
Goldhaus Rödermark angebo-
ten. Sehr gefragt sind außerdem 
die im Laden erhältlichen Son-
deranfertigungen und indivi-
duellen Gravuren. Kommt ein 
Kunde mit speziellem Wunsch, 
macht der Familienbetrieb vieles 
möglich: Matay Turgays Bruder 
hat eine Goldschmiedelehre in 
Hanau absolviert und der Profi 
führt diese Arbeiten an den be-
sonderen Schmuckstücken sorg-
fältig aus. „Wir tun alles, damit 
unsere Kunden zufrieden sind“, 
verspricht der Inhaber.
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 10 bis 16 Uhr und 
samstags von 10 bis 13 Uhr. 
Goldhaus Rödermark, Schulstra-
ße 2, gegenüber der Sparkasse, 
Rödermark, Tel. 06074 6808435, 
infor@juwelier-goldhaus.de, ju-
welier-goldhaus.de
� (Foto: RMV)

Goldhaus Rödermark seit Langem 
in Ober-Roden etabliert: Besondere                        
Schmuckstücke und Rundum-Service

� Anzeige
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Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Samstag, 2.Mai	
17.30 Uhr: (St. Nazarius) Vor-
abendmesse mit Dankamt für 
die Feuerwehr Ober-Roden
Sonntag, 3.Mai	
10.30 Uhr: (St. Gallus) Eucharis-
tiefeier (Maria u. Werner Müller). 
Kollekte an Sa/So. Kirchliches Le-
ben in d. Pfarrei. Türkollekte St. 
Nazarius. Kirchenrenovierung
Dienstag, 5.Mai	
9.00 Uhr: (St. Nazarius) Wortgot-
tesfeier mit Kommunionspen-
dung
Mittwoch, 6.Mai	
18.30 Uhr: (St. Gallus) Eucharis-
tische Anbetung
19.00 Uhr:  Abendmesse (Karin 
Wode)
Donnerstag, 7.Mai	
10.00 Uhr: (Haus Morija) Senio-
rengottesdienst
18.00 Uhr:  (St. Nazarius) Maian-
dacht, mitgestaltet von Elisabeth 
Hirschberg
18.00 Uhr: (St. Gallus) Eröffnung 
Maiandachten, mitgestaltet von 
der Kfd 
Freitag, 8.Mai	
19.00 Uhr: (St. Nazarius) Abend-
messe (Johann Withelm // Fer-
dinand Mieth u. verst. Angeh. 
// Barbara u. Karl Spieß u. verst. 
Angeh.)
Samstag, 9.Mai	
14.00 Uhr: (St. Nazarius) Trau-
ung von Jasmin Krämer u. Chris-
tian Heck
17.30 Uhr: (St. Gallus) Vorabend-
messe (Winfried Euler u. leb. u. 
verst. Angeh.)
Sonntag, 10.Mai	10.30 Uhr: 
(St. Nazarius) Eucharistiefeier 
15.00 Uhr: (St. Gallus) Taufe von 
Jasper Schmid
Kollekte an Sa/So: Katholikentag
Pfarrbüros: Am Dienstag, 5. Mai, 
öffnen die beide Pfarrbüros von 
11 bis 12 Uhr. 
Gebetskreis St. Gallus: Am 
Dienstag, 5. Mai, laden wir zum 
Beten, Bibelteilen und zum Ge-
dankenaustausch im Glauben. 
Wir treffen uns im Gemeinde-
zentrum St. Gallus, Raum 2, ab 
19 Uhr.
St. Gallus, Helferinnen 
und Helfer für die Cari-
tas-Sammlung gesucht: Am 
Montag, 4. Mai, beginnen wir 
im Gemeindezentrum St. Gallus 
ab 10 Uhr mit dem Kuvertieren 
des diesjährigen Caritasbriefes, 
der in alle Haushalte unserer Kir-
chengemeinde verteilt werden 
soll. 
Danach liegen die Briefe in der 
Kirche zum Mitnehmen bereit.
Um einen reibungslosen Ablauf 
der Sammlung zu gewährleis-
ten, bitten wir Sie mitzuhelfen, 
indem Sie sich eine Straße aus-
wählen, in der Sie die Briefe aus-
tragen können. Für diese Aktion 
brauchen wir wieder viele flei-
ßige Hände, damit sie gelingen 
kann. Wir freuen uns über jede 
und jeden, der uns hilft. Den 
Termin zum Einkuvertieren er-
fahren Sie im Pfarrbüro. Damit 
unterstützen Sie die Caritasarbeit 
in unserer Pfarrgemeinde.
St. Nazarius, Caritas-Som-
mersammlung: In der Zeit 
vom 27. Mai bis 6. Juni findet die 
Caritas-Sommersammlung im 
Bistum Mainz statt. Wir bitten 
Sie herzlich, um eine Spende zur 
Unterstützung der Caritasarbeit 
unserer Gemeinde und der Ar-

beit des Caritasverbandes Mainz.
Die Hälfte Ihrer Spende dient 
der schnellen, unbürokratischen 
Hilfe in Notfällen in unserer 
Gemeinde und fördert unsere 
Caritasarbeit. Ihre Spende hilft 
konkret vor Ort: bedürftigen 
Familien, alten und einsamen 
Menschen und auch wohnsitz-
losen Menschen. Die andere 
Hälfte Ihrer Spende setzt der Ca-
ritasverband für sein kostenloses 
Beratungs- und Hilfsangebot für 
Betroffene ein.
Manchen Menschen konnten 
wir auch dadurch helfen, dass 
wir sie an eine Beratungsstelle 
oder eine Einrichtung des Cari-
tasverbandes vermittelt haben.
Um die Sammlung durchfüh-
ren zu können, müssen - wie in 
jedem Jahr - die Spendenbriefe 
einkuvertiert werden. Dazu wol-
len wir uns am 5. Mai um 9.30 
Uhr nach dem Gottesdienst im 
FORUM St. Nazarius treffen. ir 
würden uns freuen, wenn viele 
Helfer dabei wären nach dem 
Motto “ Viele Hände schnel-
les Ende “ Auch wäre es schön, 
wenn die Briefe dann wieder 
verteilt werden könnten. Auch 
hier bitten wir um Ihre Unter-
stützung.
Firmvorbereitung 2026: 
Im März wurden die Jugendli-
chen des Erstkommunionjahr-
gangs 2020 (Geburtsdaten vom 
1.7.2010-30.6.2011) angeschrie-
ben und zur Firmvorbereitung 
eingeladen. Die erste Info-Veran-
staltung fand am 19. April statt. 
Die Anmeldung für den Kurs ist 
noch bis zum 8. Mai möglich. 
Informationen und den Link zur 
Anmeldemöglichkeit finden Sie 
auf den Homepages. 
Die Eröffnung des Kurses ist für 
den 30. Mai  um 10 Uhr in St. 
Gallus (Urberach) geplant. Die 
Firmgottesdienste werden im 
November 2026 stattfinden. 
Katholische Frauengemein-
schaft: Nach der Maiandacht 
am 7.Mai um 18 Uhr, laden wir 
ins Gemeindezentrum zur tradi-
tionellen Maibowle ein.
Urlaubsvertretung: Bis ein-
schließlich 27.Mai wird Herr 
Pfarrer Dr. Jude Njoku bei uns 
zu Gast sein. Wir würden uns 
freuen, wenn er bei Ihnen oder 
Ihrer Familie einmal zu Gast sein 
könnte und Sie ihn zum Essen 
oder zu einem Ausflug einladen.  
Bitte melden Sie sich wegen einer 
Terminvereinbarung rechtzeitig 
in einem der Pfarrbüros.
Eine-Welt-Laden in der Pfarr-
gasse 11, Ober-Roden. Öffnungs-
zeiten: Di, Do, Fr, Sa von 10 bis 
12.30 Uhr.

Ev. Kirchengemeinde 
Rödermark

Sonntag, 3.Mai
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Gestaltung. Prädi-
kantin Claudia Kaiser, Ev. Petrus-
kirche Urberach, anschließend 
Kaffee nach der Kirche
11.15 Uhr: Gottesdienst, Gestal-
tung. Prädikantin Claudia Kai-
ser, Ev. Gustav-Adolf-Kirche
11.15 Uhr: Kirche für die Al-
lerkleinsten, Gestaltung. Eva La-
wrenz und Team, Ev. Petruskir-
che Urberach
Montag, 4.Mai
15.00 Uhr: Eltern-Kind-Grup-
pe ab drei Jahre, Leitung Frau 
Akiko Schneider, Gemeindesaal 
Ober-Roden

19.30 Uhr: Posaunenchor, Saal 
Urberach
Dienstag,5.Mai
10.00 Uhr: Krabbelkreis für El-
tern mit Kindern, die ab März 
2025 geboren wurden, Rein-
schnuppern erwünscht. Infos 
und Anmeldung bei Gemein-
depädagogin Elke Preising, 
Tel.61109; mobil 0172 9006819, 
Ev. Gemeindehaus Urberach, 
Dachstudio
10.00 Uhr:Frauenfrühstücks-
kreis, Gemeindesaal Ober-Roden
15.00 Uhr: Konfi-Unterricht alle 
Gruppen, Probe und Fragen zum 
Vorstellungsgottesdienst, 
18.00 Uhr: Gitarrengruppe, An-
sprechpartnerin Doris Huber, 
über das Gemeindebüro oder per 
Mail an doris.huber@ekhn.de, 
Saal Urberach
20.00 Uhr: Yoga-Kurs mit Sus-
an Diehl, Anmeldung direkt bei 
Susan Diehl, Tel. 690857, Ev. Ge-
meindehaus Urberach, Saal
Mittwoch, 6.Mai
18.30 Uhr: Jongliergruppe „Los 
Droppos“, Saal Urberach
Donnerstag, 7.Mai
14.30 Uhr: Seniorentreffen, Se-
niorentreffen mit Kartenspielen, 
Ev. Gemeindehaus Urberach
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebensmit-
teln, Ausgabe, in den Räumlich-
keiten in Urberach
19.30 Uhr: Chorprobe Rejoice, 
Gemeindesaal Urberach
Freitag, 8.Mai
18.00 Uhr: Pilgerspaziergang- 
„Geh‘ aus mein Herz und suche 
Freud‘...“, Bildungsreferentin Elke 
Preising, Bildungsreferent Boris 
Graupner, Pilgerbegleiter Rüdiger 
Kurz, Bundesfreiwilliger Helmut 
Weckesser, rund um das Natur-
freundehaus auf der Bulau
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Gemein-
desaal Ober-Roden

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark

Samstag, 2. Mai
14.00 Uhr: ZuammenSpiel: Offe-
ner Spieletreff für Gesellschafts-
spiele
Sonntag, 3. Mai
10.00 Uhr: Gottesdienst (Jens 
Bertram) und Kindergottes-
dienst, anschließend Stehcafé. 
Livestream über www.feg-roe-
dermark.de.
Freitag, 8. Mai
17.00 Uhr: Biber, Wölflinge und 
Jungfadfinder (5-12 Jahre)
20.00 Uhr: Pfadfinder und Rover 
(ab 13 Jahre)
Kleingruppen finden nach 
Absprache statt.
Veranstaltungsort ist die 
Carl-Zeiss-Straße 12.

Italienische Pfingstge-
meinde Rödermark

Samstag 19.00 Uhr: Gebet.
Sonntag 16.30 Uhr: Gottes-
dienst auf Italienisch. Über-
setzung auf Ukrainisch und 
Deutsch möglich. Nach dem 
Gottesdienst Stehcafé.
Mittwoch 19.00 Uhr:  Bibel-
studio.
Veranstaltungort in der Carl-
Zeiss-Straße 12

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Ober-Roden (NHR) Beim dies-
jährigen Kolping‑Bezirks‑Ke-
gelturnier, das in Groß‑Zim-
mern stattfand, traten 
insgesamt fünf Mannschaften 
gegeneinander an. Neben den 
Teams aus Groß‑Zimmern und 
Münster war die Kolpingsfami-
lie Ober‑Roden gleich mit zwei 
Erwachsenenmannschaften 
sowie einer Jugendmannschaft 
vertreten (Bild). Das Turnier, 
das seit vielen Jahren im Bezirk 
ausgetragen wird, bot erneut 
spannende Wettkämpfe und 
ein starkes Gemeinschaftsge-

fühl.
Den ersten Platz sicherte sich 
die Mannschaft der Kolpings-
familie Ober‑Roden mit den 
Keglern Jürgen Schott, Daniel 
Schäfer, Stefan Hornung und 
Günter Ullmann. Mit insge-
samt 529 Holz setzten sie sich 
deutlich an die Spitze. Auf 
den zweiten Platz kam die Kol-
pingsfamilie Groß‑Zimmern 
mit 438 Holz, gefolgt von 
der zweiten Mannschaft aus 
Ober‑Roden mit 434 Holz. Die 
Kolpingsfamilie Münster be-
legte mit 419 Holz den vierten 

Rang.
In den Einzelwertungen über-
zeugten Annette Hau (Kol-
pingsfamilie Ober‑Roden) als 
beste Spielerin mit 162 Holz 
sowie Roland Sieber (Kolpings-
familie Münster) als bester 
Spieler mit 149 Holz.
Besonders erfreulich war die 
Teilnahme der Jugendmann-
schaft aus Ober‑Roden, die mit 
drei jungen Keglern antrat und 
damit die Nachwuchsarbeit 
innerhalb der Kolpinggemein-
schaft sichtbar stärkte. 
� (Foto: privat)

Ober‑Roden siegt 
Kolping‑Bezirks‑Kegelturnier in Groß‑Zimmern

Urberach (NHR) Im vergan-
genen Jahr feierte Urberach 
seinen 750. Geburtstag mit ei-
nem großen Bühnenspektakel. 
Eigens dafür wurde eine Pro-
jekttheatergruppe gegründet. 
Doch es blieb nicht bei diesem 
einen Projekt: Die Beteiligten 
wollten weitermachen, grün-
deten die Theatergruppe „Lam-
penfieber“, und nun bringt das 
Ensemble seine erste Produk-
tion auf die Bühne: „Sonnen-
deck und Winterspeck“, eine 
Komödie von Oliver Nedel-
mann, der gemeinsam mit sei-
ner Frau Friederike Nedelmann 
auch Regie führt.
Das Traumschiff ankert in Rö-
dermark: TV-Produktionsur-
gestein Wolfgang Radeberger 

und Regisseurin Karola Bieder 
versammeln das Team einer 
neuen „Traumschiff“-Folge in 
einem Hotel nahe dem Frank-
furter Flughafen. Am Vorabend 
der Reise in exotische Gefilde 
werden Drehbuch und Beset-
zung vorgestellt.
An Bord trifft eine bunte Mi-
schung aufeinander: schräge 
Vögel und liebenswerte Cha-
raktere – von Liegestuhl-Be-
setzern über die unscheinbare 
Einzelreisende bis hin zum 
charmanten Lebemann, vom 
Kapitän a.D. bis zu Showacts 
mit beeindruckender Körper-
kunst und engelsgleichen Stim-
men.
Wie zu erwarten, läuft zwi-
schen Brücke und Vergnü-

gungsdeck, zwischen Captain’s 
Dinner und Fische füttern, 
zwischen Bug und Heck, zwi-
schen Mann und Frau nicht 
alles glatt, doch ganz im Sinne 
einer klassischen Traumschiff-
folge fügt sich am Ende alles 
zum Guten. Auf jeden Fall gibt 
es viel zu lachen. Nicht nur von 
den Möwen.
Termine: Samstag, 2. Mai, 19.30 
Uhr, Sonntag, 3. Mai, 19.30 
Uhr, Sonntag, 10. Mai, 15.30 
Uhr und Montag, 11. Mai, 
19.30 Uhr in der Kelterscheune 
Urberach, Darmstädter Straße 
18. Karten für 14 Euro (ermä-
ßigt 10 Euro) gibt es bei den 
Buchhandlungen Rödermarks. 
Infos unter www.roedermark-
freunde.de/Lampenfieber.

Sonnendeck und Winterspeck 
der Theatergruppe Lampenfieber

Rödermark (NHR) Einsam-
keit ist ein Gefühl, dass jeder 
Mensch kennt.  Einsamkeit ist 
ein Signal für den Wunsch, in 
Verbindung zu kommen, ge-
sehen und gehört zu werden.  
Zugleich ist Einsamkeit in aller 
Munde. Länder, Städte und Ge-
meinden veröffentlichen Stu-
dien und Statistiken. Denn klar 
ist: fühlt sich ein Mensch lange 
Zeit einsam, macht Einsamkeit 
manchmal auch krank. 

Die Gestalttherapeutin (DVG) 
Sandra Scholz und der Dip-
lom-Psychologe Torsten Baum 
beschreiben den Inhalt ihres 
Workshops folgendermaßen:
„Wir möchten uns an diesen 

zwei Tagen üben im Zuhören, 
im sich zeigen, Fragen stellen, 
Zeit teilen, die eigenen Res-
sourcen erfahrbar machen und 
miteinander in Kontakt kom-
men. Wir wollen zusammen 
alte Gewohnheiten betrachten 
und vielleicht neues Verhalten 
ausprobieren.“
Eingeladen sind alle, die sich 
vom Thema Einsamkeit an-
gesprochen fühlen und Lust 
haben, neue Erfahrungen zu 
machen. 
Die Leitung des Workshops 
haben Torsten Baum (Dipl. 
Psychologe) und Sandra Sc-
holz (Gestalttherapeutin DVG). 
Gern kann man sich für ein 
telefonisches Vorgespräch per 

Email verabreden: sandra_sc-
holz@gmx.de. 
Die Termine sind: Samstag, 9. 
Mai und Samstag, 23. Mai je-
weils von 10-16 Uhr. 
Ort: Rödermark-Urberach
Kosten für beide Tage: 150 
Euro. Bei Bedarf ist auf Anfra-
ge eine Reduktion der Kosten 
möglich.
Anmelden kann man sich über 
die Homepage der Ev. Familien-
bildung – hier der Link:
ht t ps : //w w w. fa m i l ienbi l -
dung- evange l i sch.de/pro -
gramm/kurs/Workshop-Ein-
samkeit/AC210
Auch eine telefonische Anmel-
dung über das Sekretariat ist 
möglich: 06074-4846150.

Was einsam macht und wie wir 
damit umgehen können 

Workshop der Familienbildung für Erwachsene jeden Alters

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Rödermark (NHR) Sieben Jahre 
lang hat sie dem Rodaumarkt 
in Ober-Roden mit ihrem Ver-
kaufswagen die Treue gehalten, 
viele zufriedene Stammkun-
den gewonnen und mit ihrer 
sympathisch-herzlichen Art 
einen wichtigen Mosaikstein 
zum bunten Puzzle der Premi-
umstände beigesteuert. Doch 
nun hieß es: Zäsur – und es gab 
ein letztes „Ciao“ vor dem Ein-
gangsbereich des Rathauses an 
der Dieburger Straße.

Bei alledem ist die Rede von 
Federica Tupputi, Inhaberin ei-
nes etablierten Feinkostbetrie-
bes, der sich auf hochwertige, 
frisch produzierte Pasta und 
andere italienische Leckerei-
en spezialisiert hat. Doch nun 
stehen die Zeichen auf beruf-
liche Veränderung. Tupputis 
Lebensmittelpunkt wird sich 
Richtung Schweiz verschieben. 
Mit einem Blumenstrauß als 
Zeichen von Lob und Danke-
schön wurde sie vom Team der 

städtischen Wirtschaftsförde-
rung verabschiedet.
Derzeit würden aussichtsreiche 
Gespräche über eine mögliche 
Nachfolge für das Feinkostge-
schäft geführt, erfuhren Till 
Andrießen und seine Kollegen 
Alfons Hügemann und Beate 
Filbert bei ihrer finalen Stipp-
visite an der Nudeltheke. Es 
gebe also, so der Tenor, begrün-
dete Hoffnung auf eine relativ 
zeitnahe Wiederbelegung des 
Standplatzes. 

Blumen im Pastawagen auf dem Rodaumarkt
Nach sieben Jahren hat Federica Tupputi „Ciao“ gesagt 

Mit einem Blumenstrauß ist die Pasta- und Feinkost-Spezialistin Federica Tupputi auf dem Rodau-
markt verabschiedet worden. Bedankt für die kulinarisch guten Dienste hat sich das Team der 
städtischen Wirtschaftsförderung mit (von links) Leiter Till Andrießen, Beate Filbert und Alfons 
Hügemann.� (Foto: Stadt)

Urberach (NHR) Integriert mit 
den Südhessischen- und den 
Kreismeisterschaften wurde in 
Darmstadt im Stadion Bürger-
park die Bahneröffnung für 
die Langstrecke ausgetragen.
Über den Stadioncross von 
1500m liefen Carlotta Wusch 
(W10) in 7:29,30 min auf Platz 
4 und Fiona Rhein (W11) in 
8:57,32min auf Platz 7.            
Die 2000m auf der Bahn lie-

fen Mayla Beicken (W12) in 
8:13,82min auf Platz 6 und 
Anton Heß (M12) in persön-
licher Bestzeit 7:35,29min auf 
Platz 1.
Clemens und Emil Heß (M15) 
starteten gemeinsam im sel-
ben Lauf über 3000m. Vater 
und Sohn bestritten ein super 
Rennen in dem Clemens als 
Tempomacher seinem Sohn 
Emil eine Zeit unter die 10 Mi-

nuten ermöglichte. Seine neue 
persönliche Bestzeit stellte er 
auf  9:50,77min mit der er den 
ersten Platz belegte. Vater Cle-
mens kam in der Männerklas-
se in 10:12,81min auf Platz 4.           
Einen Doppelsieg für den 
MTV gab es auf der 800m Stre-
cke. In der Klasse M15 siegte 
Jorik Ackad in 2:25,34min vor 
Linus Ebner in 2:34,46min.

MTV-Nachwuchs bei Bahneröffnung in Darmstadt

Kreis Offenbach (NHR) Eine 
kreisweite einheitliche Sire-
nentonüberprüfung findet 
am Samstag, 2. Mai, statt. Um 
11 Uhr werden die Sirenen 
in den 13 Kommunen den 
Warnton auslösen. Eine Mi-
nute lang wird ein Heulton 
auf- und abschwellen. Eine 

Entwarnung erfolgt nicht.

Der Probealarm erfolgt vier-
mal im Jahr, jeweils am ers-
ten Samstag in der Mitte eines 
Quartals. Damit soll einerseits 
die Funktionalität der Sirenen 
überprüft und andererseits 
die Bevölkerung sensibilisiert 

werden. Informationen zum 
Probealarm sind unter www.
k reis -of fenbach.de/Probe-
alarm abzurufen. Der Kreis 
Offenbach stellt Informatio-
nen zum Bevölkerungsschutz 
unter www.kreis-offenbach.
de/bevölkerungsschutz zur 
Verfügung.

Sirenenprobe im Kreis Offenbach

Ober-Roden (NHR) Der Krei-
sausschuss hat beschlossen, 
dass an der Oswald-von-Nell-
Breuning-Schule in Röder-
mark–Ober-Roden zusätzlich 
neue Räume geschaffen wer-
den. Dazu wird die bestehende 
Mietcontaineranlage aus dem 
Jahr 2024 um vier weitere Räu-
me erweitert. Aktuell besuchen 
knapp 1.600 Schülerinnen 
und Schüler die Integrierte Ge-
samtschule mit gymnasialer 

Oberstufe. Der Schulzweig In-
tegrierte Gesamtschule erfreut 
sich großer Beliebtheit und die 
Schülerzahlen steigen weiter an. 
Bereits im Schuljahr 2026/27 ist 
deswegen ein erhöhter Raumbe-
darf zu decken. 
„Mit der Erweiterung sorgen 
wir für Entlastung“, sagt Land-
rat Oliver Quilling. „Die Anlage 
wird technisch und optisch der 
Bestehenden angepasst“, erläu-
tert Kreisbeigeordneter Alexan-

der Böhn. „Sie umfasst zwei 
Geschosse und wird über eine 
außenliegende Treppe erschlos-
sen. Die Versorgung erfolgt über 
den bestehenden Teil.“
Bis zum Beginn des neuen 
Schuljahres sollen die Räume 
genutzt werden können. Für 
den Aufbau, die Demontage 
sowie die Miete sind knapp 
820.000 Euro über die Gesamt-
laufzeit von fünf Jahren veran-
schlagt.

Zusätzliche Räume für die Oswald-von-Nell-
Breuning-Schule in Ober-Roden

Frankfurt (NZH) verirren sich 
Biene, Wespe, Spinne und Co. 
ins Wageninnere, kann es zu 
gefährlichen Situationen im 
Straßenverkehr kommen. Ein 
Tier während der Fahrt hek-
tisch aus dem Auto vertreiben 
zu wollen, ist keine gute Idee. 
Der ADAC Hessen-Thüringen 
erklärt, wie sich Autofahrer in 
solchen Fällen am besten ver-
halten sollten.
Kribbelnde Angelegenheit
Wenn es während der Fahrt 
plötzlich krabbelt oder summt, 
empfiehlt Oliver Reidegeld, 
Pressesprecher des ADAC Hes-
sen-Thüringen, Ruhe zu be-
wahren: „Der Fahrer sollte 
unbedingt versuchen, ruhig 
zu bleiben und sich weiter auf 
den Verkehr zu konzentrieren. 
Denn ein Unfall durch Ablen-
kung hat meist schlimmere 
Folgen als ein Insektenstich. 
„Wichtig ist, jetzt nicht in Pa-
nik zu geraten! Am besten kon-
trolliert das Tempo verringern, 
und am rechten Fahrbahnrand 
anhalten. Dabei die Warn-

blinkanlage einschalten,“ so 
Oliver Reidegeld.
Oft hilft es, einfach die Fenster 
zu öffnen – meist findet das In-
sekt dann von selbst den Weg 
nach draußen. Wer den Wagen 
verlässt, sollte besonders vor-
sichtig sein und den nachfol-
genden Verkehr sowie den Ge-
genverkehr im Blick behalten.
Besondere Vorsicht bei Al-
lergie
Für Allergiker hat Vorsorge Pri-
orität. Ein für sie gefährliches 
Insekt darf gar nicht erst ins 
Auto kommen. In diesem Fall 
hilft es nur, die Fenster ge-
schlossen zu halten und mit 
Klimaanlage zu fahren. Das 
gilt vor allem dann, wenn sie 
auf Autobahnen unterwegs 
sind und nicht sofort anhalten 
können. Schaden kann es auch 
nicht vor Fahrtantritt zu kont-
rollieren, ob sich ein Insekt ins 
Auto eingeschmuggelt hat.
Allergiker sollten ihren Aller-
giepass und das Allergie-Not-
fallset stets griffbereit haben. 
Wer trotz Vorsichtsmaßnah-

men gestochen wird und 
ausgeprägte allergische Sym-
ptome wie Atemnot, Hitzewal-
lungen oder Schwächegefühl 
hat, sollte sofort den Notarzt 
rufen.
Versicherungsschutz
Passiert wegen eines Insekts im 
Wagen ein Unfall, kommt die 
Kfz-Haftpflichtversicherung 
für den Schaden der anderen 
Unfallbeteiligten auf. Beim 
Schaden am eigenen Auto 
kann man sich an die Kas-
ko-Versicherung – soweit vor-
handen – wenden. Sie prüft, 
ob grob fahrlässig gehandelt 
wurde oder kürzt – je nach 
Grad des Verschuldens – ihre 
Leistung. Um das Risiko der 
Leistungskürzung auszuschlie-
ßen, ist es empfehlenswert, auf 
den ‚Verzicht auf den Einwand 
der groben Fahrlässigkeit‘ im 
Vertrag der Kaskoversicherung 
zu achten. Gängige Vergleich-
sportale bieten häufig einen 
Filter „Grobe Fahrlässigkeit“ 
an, sodass auch nur solche Ver-
träge angezeigt werden. 

Wenn’s plötzlich krabbelt
Spinne, Biene & Co. im Auto

Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.
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Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

Obertshausen (NZH) Die Bun-
desregierung entlastet Auto-
fahrer: Ab dem 1. Mai soll der 
Spritpreis um rund 17 Cent pro 
Liter sinken. Eine gute Nach-
richt – und wir gehen noch ei-
nen Schritt weiter.
Der Rhein Main Verlag sorgt 
gemeinsam mit der EGRO Me-
diengruppe dafür, dass unsere 
Leserinnen und Leser noch 
mehr entlastet werden.
Wir verlosen Tankgutscheine 
im Gesamtwert von 10.000 
Euro. Der Rhein Main Verlag 
beteiligt sich daran mit 10 × 
100 Euro Tankgutscheinen.
Jetzt anrufen und gewinnen: 
0137 – 822 9977 (0,50 € pro 
Anruf) und bis 30. Juni teil-
nehmen. Ein Anruf genügt – 
Name und Adresse hinterlassen 
– und Sie sind im Lostopf. Wer 
gewinnt, erhält 100 Euro fürs 
Tanken in Form eines Tankgut-

scheins.
Wir möchten, dass Sie weiter-
hin mobil bleiben: zur Arbeit 
fahren, mit der Familie unter-
wegs sein oder Freunde treffen 
können, ohne dass jede Tank-
füllung zur Belastung wird.
Teilnahme ab 18 Jahren. 

Mehrfachteilnahme möglich. 
Gewinner werden nach Teil-
nahmeschluss ausgelost und 
benachrichtigt. Eine Baraus-
zahlung ist ausgeschlossen. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
(Foto: Tim Reckmann- CCNull.
de-(CC-BY-SA 4.0))

Spritpreise sinken ab 1. Mai                     
um 17 Cent 

Der Rhein Main Verlag legt noch 100 Euro drauf
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• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen

• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

el. 06106/279
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- &
Firmenauflösungen
• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.

• Keller auf-/ ausräumen
• Fliesen abstemmen
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Laminat und Platten
verlegen
• Innenarbeiten
• Abrissarbeiten
• Rollrasen verlegen
• Gartenarbeiten
• Gartenpflege
• Zaunbau & Aufbau
von Gartenhütten

info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

IHR PROFI FÜR HAUS & GARTEN

100% Kundenzufriedenheit

06106 - 279 19 22
0176 - 62 41 19 24

VORHER

NACHHER

300€
Neukundenrabattbis zum 31.05.26
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Die GNZ Verlags GmbH ist ein Teil der EGRO Mediengruppe
und publiziert die „Gelnhäuser Neue Zeitung“. Am Firmensitz in
Gelnhausen wollen wir unseren Status als führender, moderner
Mediendienstleister der Region perspektivisch weiter ausbauen. Sie
arbeiten in einem kollegialen und attraktiven Umfeld, das kreatives
Handeln und proaktives Denken ausdrücklich fördert. Unser Team
ist unser größtes Kapital, das wir weiter stärken möchten, um unser
multimediales Wachstum kontinuierlich weiterzuentwickeln.

Zur Verstärkung unserer Redaktion suchen wir einen engagierten

Sportredakteur (m/w/d)
für den lokalen Sportteil unserer Tageszeitung
„Gelnhäuser Neue Zeitung“.

Ihre Aufgaben:

• Eigenständige Recherche, Berichterstattung in Text- und
Bildform für unsere Print- und Online-Ausgaben

• Anwendung der gängigen journalistischen Stilformen zur
Aufbereitung aktueller Themen aus dem lokalen und
regionalen Sportgeschehen

• Bereitschaft zur Anfertigung von Videobeiträgen

• Unterstützung bei der Themenfindung, Contentplanung und
-umsetzung

• Pflege und Weiterentwicklung von Kontakten zu relevanten
Quellen und Akteuren in der Region

Ihr Profil:

• Eine abgeschlossene Ausbildung zum Redakteur oder eine
vergleichbare Qualifikation

• Einschlägige journalistische Erfahrungen, idealerweise im Sport

• Gute Kenntnisse unserer Region und ein Gespür für lokale
Themen

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen gemeinsam neue Wege zu
beschreiten und die Zukunft der Gelnhäuser Neuen Zeitung
zu gestalten!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 06051 833201 · E-Mail: hr@egro-mediengruppe.de

Rödermark (PS) -  Germania 
Ober-Roden musste sich in der 
Verbandsliga Süd nach zuletzt 
vier Siegen in Folge mit 1:2 in 
Bad Homburg geschlagen ge-
ben.
Bereits nach wenigen Minuten 
nutzten die Bad Homburger ei-
nen Germania-Fehler zur Füh-
rung. „Danach haben sie den 
Ball gut laufen lassen. Für uns 
war es schwierig, zu Abschlüs-
sen zu kommen“, sagte Ger-
mania-Trainer Fabian Bäcker. 
Savvas Konstantinidis erhöhte 
kurz vor der Pause auf 2:0 für 
Bad Homburg. „In der zweiten 
Hälfte haben wir deutlich en-
gagierter gespielt.“ Bis auf zwei, 
drei Konter ließ die Germania 
von Bad Homburg nichts mehr 
zu und  kam durch einen se-
henswerten Treffer von Okan 
Kilic (76.) auf 1:2 heran. Zum 
Ausgleich reichte es aber nicht 
mehr. In der 88. Minute ging 
ein Schuss von Sena Tetsumoto 
knapp vorbei. „Die Niederlage 
wirft uns nicht um. Wir haben 
trotz der vielen Umstellungen 
gut gegen die Niederlage ge-
arbeitet“, sagte Bäcker, dessen 
Team am Sonntag den FCA 
Darmstadt zu Gast hat. 
Die TS Ober-Roden gewann in 
der Gruppenliga Darmstadt 
beim 4:1 gegen die FSG Riedro-
de ihr viertes Spiel hintereinan-
der. Ober-Roden zog in der Ta-
belle an Riedrode vorbei und ist 
nun Fünfter.. „Das war ein top 
Heimspiel“, freute sich TS-Trai-
ner Bastian Neumann über 
den erneuten Erfolg und eine 
weitere starke Leistung seiner 
Mannschaft. „Es war aber auch 
ein hartes Stück Arbeit. Riedro-
de hat das lange Zeit ganz gut 
gemacht“, sagte Neumann. Die 
TS war aber die bessere Mann-

schaft und hätte am Ende sogar 
deutlicher gewinnen können. 
Luis Roth traf in der 22. Mi-
nute auf Vorarbeit von Luca 
Zerfass zum 1:0, nach einer 
halben Stunde glich Riedrode 
aus.  Nach einem Foul an Arben 
Mustafa brachte Marius Wertge 
die TS, die nur wenige Chancen 
von Riedrode zuließ, nach einer 
Stunde mit einem verwandelten 
Elfmeter erneut in Führung. 
Dominik-Leon Jozic-Naumann 
und Amin El Mard sorgten für 
den 4:1-Endstand. In der zwei-
ten Hälfte hatte Ober-Roden 
einige weitere Großchancen. 
Am Donnerstag stand für die 
TS nach Redaktionsschluss das 
Derby beim SV Münster an.
Die TS Ober-Roden II holte 
in der Kreisoberliga Dieburg/
Odenwald beim 3:2-Sieg ge-
gen die KSG Georgenhausen 
wichtige Punkte im Kampf 
gegen den Abstieg. Auf den 
direkten Konkurrenten Ge-
orgenhausen hat die TS nun 
schon sechs Punkte Vorsprung.  
Zweimal geriet Ober-Roden in 

Rückstand, dennoch setzte sich 
die TS durch. Sevket Yildirim, 
Luca Hoffmann und Nick Fas-
singer trafen für die Gastgeber.  
„Wir haben uns schwer getan, 
der Elfmeter zum 1:2 war ein 
bisschen ein Weckruf für uns. 
Danach haben wir ganz gut 
gespielt. Insgesamt war der Sieg 
verdient, weil wir mehr inves-
tiert haben als Georgenhau-
sen“, sagte TS-Trainer Oliver 
Hitzel-Kronenberg. Viktoria Ur-
berach verlor dagegen mit 1:5 
bei der SG Mosbach/Radheim 
und fiel auf Rang neun zurück. 
. „Mosbach/Radheim hat ver-
dient gewonnen, wenn der Sieg 
auch etwas zu hoch ausgefallen 
ist“, berichtete Viktoria-Trainer 
Kayhan Özen.  Aufgrund der 
vielen Ausfälle musste die Vik-
toria ohne Auswechselspieler 
auskommen. Julius Müller traf 
zum zwischenzeitlichen Aus-
gleich. 
In der A-Liga spielte der Tabel-
lendritte Germania Ober-Ro-
den II 1:1 beim SV Sickenho-
fen . Am kommenden Sonntag 

kommt der ungeschlagene Spit-
zenreiter SG Ueberau nach 
Ober-Roden. In der B-Liga ge-
wann der KSV Urberach mit 
5:1 bei Viktoria Kleestadt II. 
Die TS Ober-Roden III siegte 
mit 3:2 gegen die KSG Georgen-
hausen II. Eine 2:3-Niederlage 
musste Germania Ober-Roden 
III gegen die SG Langstadt/Ba-
benhausen II hinnehmen. 0:0 
spielte Viktoria Urberach II in 
der C-Liga beim TV Semd.  
Am Sonntag spielen: Germa-
nia Ober-Roden III - Viktoria 
Kleestadt II (11 Uhr), Germa-
nia Ober-Roden II - SG Ue-
berau (13 Uhr), SG Langstadt/
Babenhausen II - TS Ober-Ro-
den III (13 Uhr), Viktoria Ur-
berach II - FC Niedernhausen 
(13 Uhr), GSV Gundernhausen 
II - TG Ober-Rodrn (13 Uhr), 
Germania Ober-Roden - FCA 
Darmstadt (15 Uhr), Viktoria 
Urberach - FV Eppertshausen 
(15 Uhr), Kickers Hergershua-
sen - KSV Urberach (15 Uhr), 
SV Hering - KSV Urberach II (15 
Uhr).

Germania-Serie endet in Bad Homburg
TS zieht mit viertem Sieg in Folge an Riedrode vorbei

Ergebnisse
Herren - KSV Urberach ll�  3:0
C-Juniorinnen - SC Opel 06 
Rüsselsheim � 6:3
TUS Griesheim - B-Juniorinnen 

� 6:3
C-Junioren - TSG Bad König 5:4
SC Hassia Dieburg l - E-Junio-
ren � 3:4

TG Ober-Roden

Trotz eines schönen Tores von Okan Kilic verlor Germania Ober-Roden in Bad Homburg mit 1:2.
� (Foto: PS)



HAIER
Waschmaschine 8 kg 1400 U - HW 80-B

14939 W-DE *A*

– Vibrationsarmer und extrem leiser Direct Motion
Motor: nur 67 dB

– Refresh Dampf-Funktion für sanfte Reinigung
– Aquastop-Schlauch - Thermotür: Schützt vor

Verbrennungen
– Endzeitvorwahl bis zu 24h
– Manuell einstellbar: Temperatur, Schleuderdrehzahl -

Optionen: Zeitvorwahl, Knitterfrei, Extra Spülen

– Waschvollautomat 5 kg - max.
1000 U/min.

– LED-Display - Startzeitvorwahl
- Überlaufschutz

– Elektronische Steuerung -
Kindersicherung

– Edelstahl Trommel - 15
Programme - Schnell 15 Min.

– Abmessungen H x B x T (cm):
84,5 x 59,7 x 49,7

UVP 699 €

399 €UNSER
PREIS (EEK A)

HAIER
Wärmepumpentrockner 8 kg

HD 80-A3959-DE *C*

– Fassungsvermögen: 8 kg
– Smart Home: Integrierte Wi-Fi – Steuerung

per App möglich
– i-Refresh-Dampfprogramm
– Pillow-Schontrommel - Startzeitvorwahl: Bis

zu 24 Stunden
– 3-in-1-Filter: Schnelle & einfache Reinigung

UVP 899 €

499 €UNSER
PREIS (EEK C)

Waschvollautomat 5 kg - max. 

GERATEK
Waschmaschine 5 kg Gotha WM 5000 *D*

UVP 499 €

249 €UNSER
PREIS

(EEK D)

–

–

SAMSUNG
Waschtrockner 9 / 6 kg -

WD 9 EDG 5B 15 BBEG *D*

– AI Ecobubble - SmartThings App und AI Energy Mode
– Hygiene Dampfprogramm - Mikroplastik Programm - Vollwasserschutz

( Aquastopschlauch und Bodenwannensensor )
– Flecken Intensiv Funktion für alle Fleckenarten - Automatische

Beladungserkennung
– Digital Inverter Motor mit 20 Jahren Garantie - Pflegetrommel
– Restlaufzeitanzeige - Endzeit-Vorwahl - Nachlegefunktion nach

Programmstart (Pause)

UVP 1799 €

599 €UNSER
PREIS (EEK D)

– 566 Liter Nutzinhalt ( 376 Liter
Kühlen - 190 Liter Gefrieren )

– Eis- und Wasserspender -
Wassertank

– LED Display - LED
Innenbeleuchtung

– Multi-Air Flow - Super Freeze
– Höhe: 178,6 cm - Breite: 91,5

cm - Tiefe: 69,8 cm

– AdaptTech - CrispZone - FastFreeze
- Temperatureinstellung - Multiflow
360° - Multi 3D Luftzirkulation

– 300 Liter Gesamtinhalt ( 204 Liter
Kühlen - 96 Liter Gefrieren ) -
Inverter-Kompressor

– LED Display - Digitale
Temperaturanzeige für Kühl- und
Gefrierfach

– LED Innenbeleuchtung im Kühlteil
- 3 herausziehbare Gefriergut-
Schubfächer

– Höhe: 185 cm - Breite: 60 cm -
Tiefe: 59,2 cm

GORENJE
NoFrostPlus-Kühl-/ Gefrierkombination

Edelstahl - NRK 61 CS 2 XL 4 *C*

Tiefe: 59,2 cm

UVP 799 €
499 €

UNSER
PREIS

(EEK C)

HISENSE
No Frost Side-by-Side schwarz -

mit Wassertank - RSIM 535 AFE *E*

UVP 1399 €

749 €UNSER
PREIS (EEK E)

AEG
Unterbau-Geschirrspüler 60 cm

- FUS 7676 APM *A*

– EcoLine: Die energieeffizientesten Geräte von AEG - Inverter
Motor - XXL-Innenraum

– AirDry Technologie - AutoOff: Abschaltautomatik - Optionen:
ExtraHygiene, Glasschutz, XtraPower

– LED-Display - ProClean Satelliten-Sprüharm - Startzeitvorwahl
- Restlaufanzeige

– 9 Spülprogramme - 4 Temperaturen - MaxiFlex Plus
Besteckschublade mit Halter für lange Messer

– Aqua Control: Wasserstopp - Antifinger Edelstahl-Beschichtung

– Geschirrspüler mit
varioSpeed Plus (bis zu 3×
schneller), App-Steuerung via
Home Connect inkl. smartStart
für günstige Stromzeiten.
Programme wie HygienePlus
und Intensiv 70 °C für hohe
Sauberkeit. Kapazität: bis zu 13
Maßgedecke, höhenverstellbarer
Oberkorb und flexible Beladung.

– Geschirrspüler mit 
varioSpeed Plus (bis zu 3× 

SIEMENS
SN53HS07TE Ed EB-Geschirrspüler C 60cm

integr. 46dB 9,0L 6Prg Korb *C*

UVP 1019 €

499 €UNSER
PREIS (EEK C)

– NoFrost - Gesamtnutzinhalt: 228 Liter
– Steuerung über innenliegendes Digital- Display
– EasyOpen Ventil - ProFreeze
– Optischer und akustischer Tür- und Temperaturalarm
– Abmessungen H x B x T (cm): 167 x 59,5 x 64,5

– NoFrost - Gesamtnutzinhalt: 228 Liter
Steuerung über innenliegendes Digital- Display

BAUKNECHT
NoFrost Gefrierschrank GKN 17 G4 WS 2 *E*

UVP 899 €

459 €UNSER
PREIS (EEK E)

– Display & Touch Control -
Digitaler Timer

– 65 Liter Garraum -
Restwärmeanzeige

– Glaskeramikkochfeld mit
Zweikreis- und Bräterzone

– 9 Backofen-Funktionen - Grill -
Umluft - Heißluft

– Zubehör: Grillrost - Fettpfanne

– Display & Touch Control - 
Digitaler Timer

PKM
Herdset Edelstahl - EHS 8-2 KBIX *A*

UVP 699 €

399 €UNSER
PREIS (EEK A)

– Touch-Control-Steuerung
– 4 elektronisch geregelte Induktions-

Kochzonen, mit Turbostufe
– Alle Kochzonen mit Booster-Funktion
– Timer für jede Kochzone mit

Abschaltautomatik (1 – 99 Min.)
– 4-fach Restwärmeanzeige

– Touch-Control-Steuerung
– 4 elektronisch geregelte Induktions- 

IGNIS
a. d. H. Bauknecht Induktionskochfeld

60 cm rahmenlos - GSF 51 Q 60 NE

Abschaltautomatik (1 – 99 Min.)
– 4-fach RestwärmeanzeigeUVP 399 €

149 €UNSER
PREIS

– activeClean®: das automatische Selbstreinigungssystem
– LED-Touchbedienung: einfache Steuerung, ohne Knebel
– cookControl10: Automatikprogramme garantieren beste

Ergebnisse
– 3D Heißluft: gleichmäßige Hitze auf bis zu drei Ebenen.

Für exzellente Ergebnisse
– Schnellaufheizung: schneller zur gewünschten

Backtemperatur

– activeClean®: das automatische Selbstreinigungssystem
LED-Touchbedienung: einfache Steuerung, ohne Knebel

SIEMENS
HB572ABS4 Einbaubackofen *A+*

Backtemperatur

UVP 1393 €

549 €UNSER
PREIS (EEK A+)

GERATEK

UVP 1299 €

599 €UNSER
PREIS (EEK A)

Hauptstraße 29 • 63322 Rödermark-Waldacker • Tel. 06074 / 986 57 • info@elektrokohl.de • www.elektrokohl.com
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 und 14.30 - 18.00 Uhr • Mi., Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

Wir liefern!
Wir montieren!
Wir schließen an!
Wir entsorgen Ihre
Altgeräte!
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